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Deutſches Reich
A Berlin 29 Juli Der Geheimrath von Rottenburg

wird dem Vernehmen nach nicht wie es bisher beſtimmt war
ſchon morgen oder übermorgen ſondern erſt in der erſten
Auguſtwoche aus England zurückkehren Da derſelbe den
Reichskanzler nach Kiſſingen begleiten ſoll ſo wird man daraus
ſchließen können daß letzterer nicht bereits am 1 oder 2 Auguſt
wie gemeldet worden ſondern erſt einige Tage ſpäter ſeine
Reiſe von Berlin wo er jedenfalls in den nächſten Tagen
eintrifft antreten wird Aus dem Umſtande daß der
Landrath Müffling in Demmin noch immer nicht zum
Polizeipräſidenten in Stettin ernannt worden hat
man ſchließen wollen daß vielleicht die frühere Nachricht falſch
geweſen und die Wahl für den ſtettiner Poſten noch nicht
endgiltig erfolgt ſei Bekanntermaßen iſt der bisherige Polizei
präſident Graf Hue de Grais zum Nachfolger des Herrn von
der Recke als vortragender Rath im Miniſterium des Jnnern
auserſehen und bereits als Hilfsarbeiter in demſelben thätig
So lange nun deſſen Ernennung zum vortragenden Rath nicht
erfolgt iſt gilt der ſtettiner Poſten noch nicht als definitiv
erledigt und kann daher eine neue Ernennung für denſelben
noch nicht erfolgen Daß der genannte demminer Landrath
für Stettin beſtimmt iſt unterliegt keinem Zweifel Die
Sozialdemokraten in Berlin entwickeln wie es ſcheint
in neuerer Zeit eine beſonderere Rührigkeit was zum Theil
wohl durch die bevorſtehenden Wahlen von Stadtverordneten
zu erklären iſt Jn der vorigen Nacht hat in umfangreichem
Maaße eine Verbreitung von Flugblättern ſtattgefunden deren
Jnhalt als ein überaus heftiger Ausfall gegen die Behörden
bezeichnet wird

Soeben iſt der Jahresbericht der Handelskammer
zu Düſſeldorf das bekanntlich ein Hauptſitz des Schutz
zöllnerthums iſt zur Ausgabe gelangt Jn der Einleitung
heißt es Ein Rückblick auf den Handel und die Jnduſtrie
des verfloſſenen Jahres zeigt leider nicht das erfreuliche
den Hoffnungen entſprechende Bild welches wir für
unſer geſammtes Verkehrsleben von dem Jahre 1886 erwartet
haben Das Geſchäft im Handel wie in den meiſten Zweigen
der Jnduſtrie war zum Theil ungünſtig beeinflußt durch die
infolge inländiſcher wie ausländiſcher Konkurrenz noch immer
vorhandene Ueberproduktion zum Theil durch den Mangel an
Vertrauen auf die Zukunft Erfreulicherweiſe iſt unſere

n rege politiſche Konſtellation geeignet das bisher be
ſtandene Mißtrauen zu beſeitigen und die für eine geſunde
Entwickelung unſerer wirthſchaftlichen Lage unbedingt nöthigen
Segnungen des Friedens in Ausſicht zu ſtellen Wenn die
gegenwärtig herrſchende Wirthſchaftspolitik den Erwartungen
entſprochen hätte welche ihre Fürſprecher bei ihrer Einführung
im Jahre 1879 darauf ſetzten ſo würde die Einleitung zu dem
Jahresbericht jedenfalls anders lauten
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Aſtronomiſche Erſcheinungen im Auguſt 1887
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Wir ſind jetzt mitten im Sommer r
nach und nach einen immer kleinern Bogen über unſere Geſichts
kreiſe ſo daß der Zeitraum zwiſchen dem Aufgang und Unter
gang des Tagesgeſtirns von 15 St 23 Min am 1 bis auf
13 St 38 Min am 31 herabgeht Mitte Auguſt erſcheint der
erſte Lichtſchimmer im Oſten früh nach 2 Uhr die letzten Spuren
der Abenddämmerung verſchwinden nach 10 Uhr Der 23 an
welchem Tage die Sonne in das Zeichen der Jungfrau tritt be
zeichnet das Ende der ſog Hundstage

Der Mond zeigt ſich voll beleuchtet am 3 abends 9 Uhr
28 Min im letzten Viertel am 12 früh 0 Uhr 24 Min der
Neumond tritt ein am 19 früh 6 Uhr 27 Min, das erſte Viertel
am 25 abends 9 Uhr 9 Min Jn Erdferne befindet ſich der
Mond am 9 früh 2 Uhr Abſtand 54,570 Meilen in Erdnähe
am 21 früh 1 Uhr Abſtand 48,710 Meilen

Die näheren Angaben über die partielle Mondfinſterniß am 3
und die totale Sonnenfinſterniß am 19 finden unſere Leſer in
einem beſondern Artikel

Merkur ſteht am 16 abends 6 Uhr in größter weſtlicher
Ausweichung von der Sonne und es iſt möglich den Planeten
früh kurze Zeit am Oſthimmel mit bloßen Augen zu ſehen Sein
Aufgang erfolgt am 16 früh 3 Uhr 9 Min am 23 früh 3 Uhr
18 Min gegen Ende des Monats tritt Merkur am Oſthimmel
wieder in die Dämmerung
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Eine Geſchichte nach Gedächtnißblättern

von

Joſef Rank
Fortſetzung

Er trat ſeinen Weg in größter Heiterkeit an Sogar ein
Liedchen trällerte er während er gewohnheitsmäßig in allen
Taſchen ſuchte und an allerlei Geſchäfte dachte Die Treppe
im Palais des Freiherrn v Fürnhag ſchien ſelbſt ihr Ver
gnügen an Eli s Heiterkeit zu haben und beförderte ihn mit
einer Behendigkeit vor die Thüre der Kanzlei daß er kaum
wußte wie er dahin gekommen

Nun ein kräftiges Klopfen und raſches Eintreten bevor ein
Herein erklungen es ſah aus als wolle ſich Eli mit

einem kameradſchaftlichen Servus begnügen ſtatt den Herrn
Sekretär wie früher in Ergebenheit zu grüßen

Der Sekretär ſaß ſchreibend an ſeinem Tiſche und ſchien
Eli s Eintritt gar nicht zu bemerken Auf dem Schreibtiſche
lagen ſchön gereiht eine Anzahl Bittſchriften und auf jeder
derſelben lag eine kleinere oder größere Geldſumme

Ah dachte Eli mit ſcharfem Auge die Bedeutung dieſes
Umſtandes erſpähend da iſt s auch ſchon das Douceur
für die Deputation von Mattendorf und Umgegend

Er trat etwas geſchmeidiger gegen den Schreibtiſch vor und
ſagte bedächtig ergeben

Euer Wohlgeboren Herr Sekretär
J bli l und zog die Uhr
Ah Herr Maier, ſagte er pünktlich wie immer gleidrä Bee ſag p ch gleich

Er erhob ſich und ſetzte unerwartet ernſt hinzu
Sie mir nur wo haben Sie heute Jhren Kopf

eha
Meinen Kopf Euer Wohlgeboren fragte Eli etwas be

troffen Wo ſoll ich ihn gehabt haben meinen Kopf als auf
dem alten Standplatz wie die Fiaker ſagen

Das kann nicht ſein Denn was haben Sie mir da für
eine Schrift übergeben zu Händen des Herrn Baron

Die Sonne beſchreibt

Beilage zu Nr 176 der SaaleZeitung
Venus bleibt dieſen Monat noch Morgenſtern geht jedoch

da ſie ſich der Sonne nähert immer zeitiger unter ihre Unter
gangszeiten liegen zwiſchen abends 9 Uhr und 6 Uhr Sie
bleibt noch im Sternbilde der Jungfrau und wird am 28 rück
läufig am 14 erreicht ſie ihren größten Glanz und leuchtet 43 mal
heller als der Stern Wega in der Leier Jm Fernrohr erſcheint
Venus als ganz ſchmale Sichel welche ſich am 1 Auguſt nur noch
etwas über o der ganzen Scheibe erſtreckt Entfernung von der
Erde am 16 88, Mill Meilen

Mars wandert infolge ſeiner rechtläufigen Bewegung aus dem
Sternbilde der Jungfrau in das des Krebs Er iſt früh am Oſt
himmel einige Zeit als Stern 3 Größe ſichtbar wegen ſeiner
nach der Erde gerichteten langſamen Bewegung ändern ſich die
Aufgangszeiten wenig und liegen den Monat über zwiſchen 2 Uhr
und 18 Uhr früh Entfernung von der Erde 47 Mill Meilen

Jupiter hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Jung
frau und ſteht beim Beginn ſeiner Sichtbarkeit nicht ſehr hoch
am Südweſthimmel wo er noch vor Ende der Abenddämmerung
hervortritt Sein Untergang erfolgt am 1 nachts 10 Uhr 20 Min
7 abends 8 Uhr 30 Min Entfernung von der Erde 115 Mill

teilen
Saturn in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Krebs

hat ſich wieder ſo weit aus dem Bereich der Sonne entfernt daß
er früh zu gleicher Zeit mit Mars am Oſthimmel geſehen werden
kann Am 28 kommen ſich beide Planeten ſehr nahe und zwar
ſteht Mars etwas über 1 Vollmondbreiten nördlicher als Saturn
am 30 gehen beide zuſammen auf früh 12 Uhr Entfernung
des Saturn von der Erde 200 Mill Meilen

Uranus bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau
und geht abends zwiſchen 98 Uhr und 72 Uhr unter Wegen
ſeines geringen Glanzes iſt er ohne künſtliche Sehwerkzeuge nicht
mehr aufzufinden ſein Ort unter den Sternen iſt am 16 in 1890
gerader Aufſteigung und 330 ſüdlicher Abweichung vom Aequator
Entfernung von der Erde 381 Mill Meilen

Vom 9 bis 13 Auguſt zeigen ſich die Sternſchnuppen
zahlreicher als gewöhnlich und die Abweſenheit des Mondſcheins
iſt den Beobachtungen derſelben günſtig

Sternwarte Leipzig H Leppig
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Der Kaiſer hat der Köln Volksztg zufolge durch
Kabinetsordre eine größere Freilegung des kölner
Domes im Süden angeordnet Es ſind zunächſt ſofort
600,000 M zum Häuſerankauf zu verwenden Jn der nächſten
Zeit ſoll auch das neue Domhotel mit dem anſtoßenden Hauſe
abgebrochen werden wozu über eine Million nothwendig iſt

Die akademiſche Kunſtausſtellung in Berlin wird
am Sonntag den 31 Juli mittags 12 Uhr eröffnet werden

Kaum von ſeiner zweiten Reiſe in Südarabien zurückgekehrt
ſchickt ſich der bekannte öſterreichiſche Forſchungsreiſe Hr Eduard
Glaſer von neuem an Europa zu verlaſſen um ſein ſo glänzend
begonnenes Werk die Erforſchung Arabiens allmälig zu
Ende zu bringen Glaſer wird auf ſeiner neuen Reiſe vor allem
die Beendigung der Erforſchung des ſabäiſchen Reiches betreiben
und zwar des öſtlichen und nördlichen Theiles das hammdaniſche
Reich ſowie die Gegend zwiſchen Zafar und Aden hat Glaſer
bereits erforſcht dann des wichtigen Uadi ed Davaſir und des
nördlichen Serät Gebirges bis Syrien

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 Juli Jn geſtriger Sitzung der dritten Ferien

Strafkammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der Schrift
ſetzer Rich Gottl Friedr Striepe aus Göttingen 25 Jahre
alt noch nicht beſtraft jetzt wegen ſchweren Diebſtahls
angeklagt Geſtändig hatte der Angeklagte am 14 v M hier in
der Herberge zur Heimath dem daſelbſt wohnenden Maſchinen
bauer W aus deſſen verſchloſſenem Schrank 33 M entwendet
gab aber an nicht mehr zu wiſſen auf welche Weiſe er den
Schrank geöffnet hatte Mit dem Gelde war er nach Hamburg
gereiſt wo er daſſelbe nebſt einem größeren Betrage eigenen
Geldes bald los geworden indem ihm angeblich der größte Theil
durch diebiſche Hände abhanden gekommen Es konnten ihm
mildernde Umſtände bewilligt werden und die Strafe wurde auf
4 Monate Gefängniß feſtgeſetzt Vom Schöffengericht zu
Bitterfeld war der Arbeiter Theodor Jahn daſelbſt wegen
einfacher Körperverletzung zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
Die Anklage hatte urſprünglich auf gemeinſchaftliche Körper
verletzung mittels gefährlichen Werkzeugs gelautet wovon aber
Jahn und ſein Mitangeklagter Arbeiter Meilich freigeſprochen
worden Erwieſen war daß Jahn am 9 Jan d J abends auf
der Landſtraße bei Bitterfeld den Werkführer L ohne alle Ver
anlaſſung mit einem Stocke auf Kopf Rücken und Arme ge

mee nennen
ſchlagen wodurch dem Ueberfallenen mehrere erhebliche Ver

Der Sekretär hob eine der Schriften vom Tiſche empor und
reichte ſie Eli hin

Jſt das ſagte er die Huldigungsſchrift oder Adreſſe die
ich dem Baron überreichen ſollte

Eli erblaßte und ſeine Kniee bebten
Muß ich mich ſetzen, ſtotterte er und ließ ſich auf einen

Rohrſtuhl nieder
Er ſtarrte die Schrift an eine von ſeinem Advokaten

verfaßte Replik in einer Streitſache mit einem hartnäckigen
Gegner Er hatte ſie zuhauſe ſtatt der mattendorfer Huldigungs
adreſſe zu ſich geſteckt

Und das hat der Herr Baron geſehen und geleſen fragte
er nach einer Pauſe mit ſchwacher Stimme

Gewiß wäre die Schrift dem Herrn Baron zu Geſicht ge
kommen wenn ich in meinem Geſchäfte ſo leichtfertig wäre
wie der Führer der Deputation aus Mattendorf und Um
gegend ſagte der Sekretär lachend Doch Sie können ſich
tröſten da die Mattendorfer einen eben ſo guten Freund an
mir haben als Sie Herr Maier Jch habe dem Herrn Baron
das Papier nur von weitem gezeigt und einen Jnhalt daraus
verleſen wie er gewiß nicht ſchöner in der Adreſſe ſelbſt ent
halten iſt Den Erfolg ſehen Sie hier fuhr er fort
in den zweihundert Gulden welche der Herr Baron der

Deputation zu bewilligen und anzuweiſen beliehte
Der Anblick des Geldes riß den armen Eli wie mit

elektriſcher Gewalt auf die Füße
Zweihundert, rief er für die Deputation
Reiſeentſchädigung, erklärte der Sekretär
Das haben Sie ſchriftlich Herr Sekretär
Schriftlich hier unterzeichnen Sie als Führer der

Deputation die Quittung
Eli unterzeichnete mit fieberhafter Haſt als gelte es einer

Lebensgefahr zu entgehen

Und können wir jetzt abreiſen mit einem ſchönen Gruß
vom Herrn Baron fragte Eli haſtig

Jeden Augenblick, lächelte der Sekretär
Und der Deputation gehören die Zweihundert Dem

Führer etwas mehr
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31 Juli 1887
letzungen zugefügt die ohne nachtheilige Folgen
eblieben Jener Stock des Jahn ein daumenſtarker jungeichener
Sproß war in erſter Jnſtanz nicht als gefährliches Werkzeug

erachtet worden und der Angeklagte ließ ſich ſchließlich bedeuten
daß er ſehr gelind mit der Strafe weggekommen worauf er ſeine
Berufung zürückzog Wegen Diebſtahls in mindeſtens
40 Fällen war die 17 jährige Dienſtmagd Friederike Bertha
Hoppe aus Eisdorf aus Vitzenburg gebürtig vom Schöffen
gericht zu Wettin zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt wo
gegen die Angeklagte Berufung eingelegt hatte Jene Diebſtähle
waren beim Gaſtwirth W in Zappendorf und ter bei deſſen

Wittwe in der Zeit vom 1 April 1885 bis 7 Febr 1887 verübt
dem Zeitraum in welchem die Hoppe dort in Dienſten geſtanden
Entwendet war ſtets Geld aus der Geſchäftskaſſe das die Eigen
thümer zwar vermißt bezüglich deſſen Verbleibs ſie aber keinen
beſtimmten Verdacht gehegt hatten bis das Dienſtmädchen Hoppe
endlich durch Liſt als Diebin entdeckt wurde Einige
durch kleine Ritze kenntlich gemachte Zehnpfennigſtücke die von
Frau W in ein Geldkörbchen gethan worden waren im Laufe
jenes Tages im Febr d J verſchwunden und fanden ſich bei
Nachſuchung im Beiſein der Hoppe in deren Koffer worauf die
auf ſolche Weiſe Ueberführte ihre Diebereien eingeſtand und ihre
geſammte Baarſchaft 36 20 M ſowie ein über 50 M lautendes
Sparkaſſenbuch an Frau W gab mit der Bitte die Sache nur
ja nicht anzuzeigen da ſie alles ihrer Herrſchaft entwendete Geld
erſtatten wolle Trotz dieſer überführenden Beweiſe von der
Schuld der Angeklagten leugnete dieſelbe jetzt alle jene Diebſtähle
Außer erwähntem Zugeſtändniß der Angeklagten diente noch zur
Ueberführung derſelben jene für ihre Verhältniſſe beträchtliche
Geldſumme und ihre Aufwendungen für Kleidungsſtücke welche
Beträge ihren Lohn von etwas über 100 M während ihrer
Dienſtzeit nebſt einigen Trinkgeldern weit überſtiegen wie eine
Berechnung ergab Die Sparkaſſeneinlage hatte ſie ſehr geheim
zu halten verſucht und einer Botenfrau welche die Beſorgung
der Einlagen übernommen wiederholt eingeſchärft niemand etwas
davon zu ſagen Das beharrliche Leugnen der Angeklagten gegen
über ſolchen erdrückenden Beweiſen erſchien wohl befremdlich
konnte aber doch keine Zweifel an ihrer Schuld aufkommen laſſen
die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte Verwerfung der Berufung
und der Gerichtshof erkannte die Angeklagte für ſchuldig des
Diebſtahls in einem Falle indem die verſchiedenen Diebſtähle
als eine einzige fortgeſetzte Handlung angenommen wurden Bei
der Strafe von 2 Monat Gefängniß verblieb es Frau Gaſtwirth
W konnte die Einlage von 50 M bei der Sparkaſſe und 36 20 M
aus einem Geldtäſchchen der Angeklagten wie es dieſelbe ihrer
früheren Dienſtherrin ſelbſt übergeben als ihr rechtmäßiges
Eigenthum an ſich nehmen wogegen die Angeklagte nichts
einwendete

Nordhauſen 28 Juli Die Ferien Strafkammer
des hieſigen Landgerichts verurtheilte geſtern den Futterknecht
Johann Friedrich Franz Lange aus Großwerther wegen
Bigamie zu 2 Jahren 2 Monaten Zuchthaus und 3 Jahren
Ehrverluſt Lange s erſte Frau war am 17 Juni 1878 geſtorben
worauf er in Großfurra und abermals in Großwerther zwei
andere Frauen heirathete

Paris 27 Juli Das Zuchtpolizeigericht ſprach geſtern
ſein Urtheil in Sachen der Direktoren und Adminiſtratoren des
Credit de France welche Anſtalt weil mehrere Verletzungen

des Geſetzes ſtattgefunden hatten zahlungsunfähig erklärt worden
war Lepelletier der flüchtig iſt erhielt 10 Jahre Gefängniß und
300 Fres Geldſtrafe Escroelde Pez der Marquis de Strada
und Juteau die ſich nicht geſtellt wurden mit 5 Jahren Gefäng
niß und 300 Fres Geldſtrafe belegt Der royaliſtiſche Senator
Numa Baragnon und du Demaineé ehemaliger royaliſtiſcher
Deputirter wurden zu 1000 und 500 Fres Geldſtrafe verurtheilt
und de Goſſet freigeſprochen

Provinzigl Nachrichten
Weißenfels 29 Juli Ein erſchütternder Fall Hat ſich

geſtern abend ereignet Mehrere Offtziere der hieſigen Huſaren
Garniſon u a auch der Lieutenant v Verſen hatten ſchon

R r Bä enachmittags verſchiedene Reiterſtückchen woz uch das Hinauf
reiten auf einer gewöhnlichen Haustreppe in der Wohnung emnes
Kameraden gerechnet werden kann ausgeführt als ſie gegen
Abend noch einen Spazierritt machten und zwei von ihnen mit
ihren Pferden bei Eylau mehrmals die Saale durch
ſchwammen Beim dritten male verſank der vorgenannte
Offizier und ertrank vor den Augen ſeiner Kameraden Die Leiche
wurde noch in der Nacht aufgefiſcht und in das hieſige Militär
lazareth übergeführt Der frühere Bergrath Hermann Boltz
iſt vorgeſtern geſtorben und geſtern hat die Stadt durch den Tod
des Brauereibeſitzers Otto Gürth einen ihrer beſten Bürger
verloren Vor einigen Tagen wurden durch die Polizei der
Jnhaber eines Materialwaarenladens Am Bache W nebſt ſeinem
Dienſtmädchen und dem früheren Gaſtwirth Br verhaftet
und in das Gefängniß zu Naumburg transportirt Die Ver

Aber
Was noch Herr Maier
Jſt etwa auch gemeint daß die Armen in Mäattendorf

fragte Eli zögernd
Was die Armen in Mattendorf anbelangt, erwiderte der

Sekretär ſeine lächelnden Blicke auf Elias gerichtet ſo hat
erſt vor einigen Tagen ein Mattendorfer einen nämhaften
Betrag für die Armen mit nachhauſe genommen

Ein Mattendorfer rief Eli und ein eiferſüchtiges Er
ſtaunen erfaßte ihn

Ein Mattendorfer, beſtätigte der Sekretär Er war bier
auch als Deputation aber mehr in eigenen Angelegen

heiten Der Herr Baron hat ihn ſehr wohlwollend auf
genommen beſonders da er ihm von einem Jugendabenteuer
erzählt hat wie er beim Libellenfang mit einem älteren Freund
ins Waſſer gefallen und von dieſem tapfer gerettet worden iſt
Dieſe That voll Menſchenliebe und Kraft hat den Herrn
Baron außerordentlich erbaut Reich beſchenkt und mit einer
anſehnlichen Gabe für die mattendorfer Armen iſt der Solo
deputirte vor ſechs Tagen von hier abgereiſt

Eli erſtarrte einen Augenblick dann rief er außer ſich
Das war Betrug oder Karnalles

Betrug oder Karnalles fragte mit einem Ausdruck leb
haften Ergötzens der Sekretär Was ſoll s mit dieſem ſonder
baren Ausruf

Eli war aufgeſprungen und ſagte am ganzen Leibe zitternd
Was es ſoll mit dieſem Ansrufe Herr Sekretär Das

will ich Jhnen ſchreiben aus Mattendorf Sie ſollen erfahren
was es ſoll mit dieſem wichtigen Ausruf hier aber ſag
ich nochmals und behaupt es vor aller Welt und auch Seine
r der Herr Baron ſoll es erfahren gechehen iſt ein Betrug oder hier war unſer Pamperl Biuder

der Karnalles

V Eli in der Schilderung ſeiner Audienz bei
v Fürnhag unter andern freien e au e vor
gebracht daß er den re v einem Beſuch in Matten

e Einla

reiherrn

Verſtehe ſich, erwiderte der Sekretär und ließ ſich wieder
nieder n eingeladen daß dieſer ung huldvollſt We ba

und verſprochen habe zu kommen und im Stammhquſe bei
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ter Anklage in einer Eheſcheidungsangelegenheita e er ſich der Verleitung zum gahchel e ſchuldig
gemacht zu haben

S Eisleben 29 Juli Jn dem Ernſtſchachte bei Helbra
iſt geſtern ein beklagenswerthes Unglück vorgekommen DurchStreben wurden 3 Bergleute verſchüttet
Einer von ihnen ein auswärtiger wurde getödtet während die
beiden anderen ſehr gefährliche Verletzungen erlitten

uſen i 29 Juli Geſtern nachmittag entſtandin e elee Stadtforſt ein Waldbrand welcher bei
dem herrſchenden Nordoſtwinde mit ſolcher Heftigkeit um ſich
griff daß in kurzer Zeit gegen 500 Morgen des ſchönſten meiſt

30 jährigen Beſtandes vernichtet wurden An der Bekämpfung
des Feuers nahm auch das dort garniſonirende Ulanen Regiment
rühmlichen Antheil Anläßlich des 25 jährigen Beſtehens des
hieſigen Turn vereins wird am 14 Aug hierſelbſt ein großes2 urnfeſt veranſtaltet an welchem ſich faſt ſämmtliche alt
märkiſchen Vereine betheiligen werden Auf dem Bruns ſchen
Hofe in Kl Roſſau brach vor kurzem wieder Feuer aus
Da außer dem erblindeten Bruder des Beſitzers niemand zuhauſe
war wurden ſämmtliche Gebäude ein Raub der Flammen Leider
kamen auch 6 der beſten Pferde in den Flammen um

5 Aus dem Thüringer Walde 29 Juli Eine Anzahl
Zöglinge des MilitärWaiſenhauſes zu Römhild machte
dieſer Tage mittels Bahn und zu Fuß einen Ausflug nach Ober
hof Schneekopf Schmücke Goldlauter und Suhl In letzt
genannter Stadt wurden die Kinder von Kriegervereinsmitgliedern
gaſtfreundlich aufgenommen Des Wildſchadens wegen
dürfen in jüngſter Zeit in der Oberſörſterei Schmiedefeld auch
Schmal und Altthiere abgeſchoſſen werden

K Erfurt 29 Juli Jm Waſſer der Gera an der Schlöſſer
brücke wurde geſtern der Leichnam eines neugeborenen
Kindes gefunden Am Sonntag vormittag wurde ein 17 jähr
Mädchen aus Kerspleben auf dem Wege nach Vieſelbach von
einem etwa 25 Jahre alten Menſchen a n ehe ſeiner ge
ringen Baarſchaft beraubt und in empörender Weiſe mißhandelt

Im Hofe eines hieſigen Bierhändlers ſtürzte geſtern das
Pferd des letzteren in den Brunnen und kam darin um Es
koſtete viele Mühe den Kadaver herauf zu bringen

Der Rechtsanwalt Gruwe in Magdeburg iſt zum Notar
für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a mit
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Magdeburg der Rechtsanwalt
Mäker in Artern zum Notar für den Bezirk des Ober Landes
gerichts zu Naumburg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in
Artern der Rechtsanwalt Reuſch in Magdeburg zum Notar
für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a mit
Anweiſung ſeines Wohnſitzes in dem Bezirk der früheren Stadt
gemeinde Neuſtadt Magdeburg ernannt

S Köthen 28 Juli Am Sonnabend verunglückte auf
der Grube Minna Anna bei Görzig der Bergarbeiter Landgraf
von dort ein fleißiger Mann und Vater von 6 unerzogenen
Kindern Der Mann hatte unten im Schachte die Förderſchalen
zu bedienen und dem Maſchinenwärter die Signale zur Auf
fahrt c zu geben Kurz vor dem Frühſtück hatte Landgraf die
unten leer angekommene Förderſchale beladen und das Signal
zur Auffahrt gegeben während die übrigen Arbeiter ſich zum
Frühſtück ſetzten Nach Beendigung deſſelben wurde Landgraf auf
ſeinem Poſten vermißt und man fand ihn unter der zuletzt unten
aungekommenen leeren Förderſchale zuſammengedrückt vor Sofort
wurde die d Wo hochgezogen und der Unglückliche aus
ſeiner Lage befreit jedoch er war todt Auf welche Weiſe der
Mann der doch wußte daß wenn eine Schale aufgezogen wird
die andere herabgeht unter die leere Schale gerathen kann man
ſich nicht erklären

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat wiederum einen liebens würdigen Beweis

ſeiner Unbefangenheit gegeben Ein Bild der münchener Malerin
Hermine v Preuſchen Mors imperator war bekanntlich von der
Jury der diesjährigen Kunſtausſtellung zurückgewieſen worden
Jn den ſich an das Bekanntwerden dieſes Beſchluſſes knüpfenden
lebhaften Erörterungen in der Preſſe kam vielfach die Anſchauung
zum Ausdruck daß der wahre Grund der Ablehnung geweſen
daß die Jury dem Kaiſer in der ſtaatlich unterſtützten und unter
ſeinem eigenen Protektorat ſtehenden Ausſtellung nicht ein Bild
ſolchen Jnhalts vorführen wollte Wie die Nat 3 hört traf am
Donnerstag bei dem Präſidenten der Akademie der Künſte
Prof Karl Becker ein Telegramm des Geh Raths Wilmowski
ein in welchem im Auftrage des Kaiſers geſagt wird daß wenn
nur der Jnhalt des Bildes der Grund der Ausſchließung geweſen
ſei der Kaiſer zu erkennen geben wolle daß er ſeinerſeits an
dieſem Jnhalt des Bildes keinen Anſtoß nehme Die Jurhy iſt
infolgedeſſen auf Sonnabend vormittag zu einer nochmaligen Be
rathung zuſammenberufen worden

Internationgales Schützenfeſt in Genf Bei deroſſigiellen Eröffnung des Feſtes am 29 d wies der Bundes

räſident Droz in ſeiner Rede darauf hin daß Dank der Weishat der leitenden Kabinette der Frieden geſichert ſei Die Völker
wollten nicht den Krieg ſondern eine friedliche EntwickelungDie Schweiz wolle in dieſer Hpſiot vorangehen es ſei aber
auch Pflicht ihrerſeits alle Opfer zu bringen zur Aufrecht
erhältung der internationalen Pflichten einerſeits und ihrer Un
abhängigteit andererſeits Jhre Neutralität werde die Schweiz
nicht nur durch Verträge ſondern auch durch eigene Energie zu
wahren ſuchen Hierzu trügen vor allem bei die Verbeſſerung
militäriſcher Jnſtitutionen die Schützenfeſte die Erziehung der
Jugend und ein freier eidgenöſſiſcher Geiſt

Heinrich Gildemeiſter Einem baltimorer Blatte
entnimmt die Weſer Ztg folgende Notiz Zu Bunker Hill
MacoupinCounty im ſüdweſtl Jllinois lebt der letzte Veteran
von der Hanſeatiſchen Legion Heinrich Gildemeiſter ſo heißt er
wurde am 25 Jpni 1794 in Bremen geboren Als Deutſchland
ſich 1813 gegen Napoleon erhob trat er in die Hanſeatiſche Legion
und machte die Freiheitskriege mit Jm Jahre 1848 kam er
nach den Vereinigten Staaten Bis 1858 wohnte er in der
Bundeshauptſtadt Dann kaufte er ſich bei Bunker Hill Jllinois

land eingetroffenen Nachrichten iſt er der einzige welcher von
den 3000 Mann der Hanſeatiſchen Legion ſich noch am Leben
befindet

Eine neue Kataſtrophe in Zug Nach Mit
theilungen des Vaterl hat ſich in Zug die noch vorhandene
Kaimauer am 25 d morgens folgendermaßen geſenkt Von 8 bis
9 Uhr um 2 em von 9 bis 11 Uhr dagegen um fernere 3 em
Der ſeit der Kataſtrophe an der Kaimauer unkerhalb des Hauſes
von Drechsler Luthiger entſtandene Riß hat ſich bedeutend ver
größert die Mauer ſelbſt hat in einer Länge von ca 50 m eine
ſichtliche Wölbung erlitten Nach der Meinung des Publikums
iſt eine fernere Kataſtrophe unvermeidlich Die Sachverſtändigen
wollen die Unterſuchung des Untergrundes noch fortſetzen Ehe
man ein endgiltiges Urtheil abgeben könne müſſe der Boden
innerhalb eines beſtimmten planmäßig aufzunehmenden Rayons
ſowohl in Bezug auf ſeine Beſchaffenheit als in Hinſicht des
Grundwaſſers durch Bohrungen genau geprüft werden Sind
die Trümmer des eingeſunkenen Vorſtadttheiles weggeräumt und
dies wird bald der Fall ſein ſo ſoll auch dort der Seeboden er
bohrt werden um konſtatiren zu können ob eine feſte Unterlage
vorhanden und ob dieſelbe horizontal oder ſchief liege

Von einer großen Feuersbrunſt iſt einem Tele
gramm aus Lemberg vom 29 d zufolge der Kur und Badeort
Saſſow heimgeſucht worden Mehrere Perſonen haben dabei den
Tod in den Flammen gefunden Einige der Vermißten ſind
bereits als Leichen unter den Trümmern aufgefunden

L Berliner Bauten Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die Bauluſt ſteht hier ſoweit ausgedehnte Monumentalbauten in
Betracht kommen gegenwärtig in üppigſtem Flor Die kühnen
Projekte der Verlängerung bezw Verbreiterung der Friedrich
und Charlottenſtraße und der Errichtung eines nach pariſer
Muſter angelegten umfangreichen Kaufhauſes haben ihren einbryo
niſchen Charakter noch nicht abgelegt und ſchon beſchäftigt man
ſich im Südweſten der Stadt mit dem Plane des Neubaues eines
großen Cirkus der bezügl der Feuerſicherheit und im Punkte der
Eleganz den geſteigerten modernen Anforderungen in jeder Hin
ſicht gerecht werden ſoll Als Bauſtelle iſt ein in der Nähe des
Halleſchen Thores an zwei Straßenfronten belegener Platz in
Ausſicht genommen

Ein Muſſterſchiff Es hat ſich herausgeſtellt daß die
Geſchütze des neugebauten Ver Staaten Kreuzers Atlanta nicht
abgefeuert werden können ohne das Schiff und die Bedienungs
mannſchaften ernſtlich zu gefährden Da daſſelbe Modell auch
für die anderen beiden neuen Kreuzer Boſton und Chicago
benutzt wurde welche jetzt im Bau begriffen ſind ſo iſt man all
gemein der Meinung daß die Pläne radikal geändert werden
müſſen Eine Kommiſſion von Marine Offizieren beräth gegen
wärtig in Newport darüber was mit der Atlanta ge
ſchehen ſoll

Ein bedeutender Einbruchsdiebſtahl iſt in der
Nacht zum Freitag in Berlin in dem Hauſe Friedrichſtraße 198
verübt worden Als geſtern morgen der Jnhaber des dort be
findlichen Gold und Silberwaarengeſchäfts Hr Hennig ſeinen
Laden öffnete fand er ihn faſt gänzlich ausgeräumt Neben dem
Hennig ſchen Laden befindet ſich das Ausverkaufsgeſchäft von
Steller Bochat Vom Hausflur aus ſind anſcheinend die Ein
brecher in den Ausverkaufsraum eingeſtiegen haben die Wand
durchbrochen und ſo das Gold und Silberwaaren Lager bis auf
wenige Gegenſtände ausgeleert Hr Hennig deſſen Schaden groß
iſt hat ſein Geſchäft geſchloſſen Von den Dieben wurde auch
die den Herren Steller Bochat gehörige Wechſelkaſſe erbrochen
und daraus 103 M baares Geld geſtohlen Es müſſen mehrere
Diebe die That verübt haben da der ziemlich große Vorrath an

werden können
Silberwaaren nicht durch einen einzigen Mann hätte weggeſchafft

t e

an Er iſt noch bei guter Geſundheit Nach kürzlich aus Deutſch S

Eine ſeltſame Kunde kommt in der gegenwärtigen
Sauregurkenzeit aus Paris Zufolge einem der Voſſ Ztg zu
gegangenen Pribattelegramm hätte ein Herr Barcillier im De
partement Seine et Marne der ſich bei Lebzeiten für das Opfer
eines ungerechten Urtheils der franzöſiſchen Gerichte hielt letzt
willig ſein ganzes Vermögen von über 600,000 Francs dem
deutſchen Kronprinzen zur Gründung einer Ackerbaukolonie in
Deutſchland hinterlaſſen

Ein Piſtolenduell fand am Donnerstag nachm im
Ziegeleiwäldchen bei Thorn zwiſchen einem Ulanenoffizier derbortigen Garniſon v Brederlow und einem De jur Lubienski

ſtatt in welchem letzterer an der Hüfte ſchwer verwundet wurde
Derſelbe konnte erſt mehrere Stunden nach dem Rencontre in den
bereitſtehenden Wagen geſchafft werden Motiv des Kampfes
cherchez la femme

Ein gräflicher Hochſtapler iſt in Düſſeldorf dingfeſt
emacht worden der viele Leute beſchwindelt und einen Arzt da

ſelbſt in deſſen Familie er Zugang gefunden beſtohlen hat Es
iſt ein wirklicher ruſſiſcher Graf der Sohn des ruſſiſchen
Generalmajors a D v Elwertzen in Riga Der Verhaftete der
ein unſtätes vielbewegtes Leben geführt haben muß war früher
Lieutenant zur See Jn ſeinem wüſten Lebenswandel iſt er von

tufe zu Stufe herabgeſunken bis er ſich zuletzt eines gemeinen
Diebſtahls ſchuldig machte Wie in Düſſeldorf ſoll er auch in
anderen Städten Schwindeleien verübt und viele Leute die er
S ſeinen Grafentitel und ſein Auftreten beſtach betrogen
haben

Mordanfall in der Kirche Man theilt dem Kurier
des Etats Unis folgende Einzelheiten über einen Mordanfall
gegen einen Biſchof mit welcher am Frohnleichnamstag in der
Kathedrale von Morella der Hauptſtadt des mexikaniſchen Staates
Michoacan ſtattgefunden hat Die Kirche war voll Menſchen
und der Biſchof Cazares welcher das Hochamt las befand ſich
noch am Altar als ein Geiſtlicher die Stufen hinauf zum Prälatenhineilte Dort blieb der Geiſtliche einen Augenblick ſtehen und
ſchien ſich zu beſinnen Dann zog er auf einmal ein großes
Meſſer hervor und führte damit einen Stich gegen den Biſchof
Ein Gemurmel des Entſetzens erhob ſich von allen Seiten wurde
aber bald durch einen Schmerzensſchrei übertönt welchen ein
Chorknabe der junge Julio Cortes ausſtieß der an der Seite
des Prälaten geſtanden und den Arm zu deſſen Schutz vorgeſtreckt
hatte Die Klinge des Meſſers hatte den Arm durchbohrt und
war tief in den Leib des Biſchofs gedrungen Als die An
dächtigen den Biſchof ſtürzen und den Mörder mit dem Meſſer
nach rechts und links ſtoßend ſich einen Weg durch die Menge
bahnen ſahen entſtand ein fürchterlicher Aufruhr mit deſſen
Hilfe es dem Verbrecher gelang ſich aus der Kirche zu retten
aber er wurde gleich außerhalb derſelben von zwei Polizeiagenten
verhaftet Der Mörder iſt ein Prieſter Namens Pablo Rojas
65 Jahre alt und vom Verfolgungswahn ergriffen Die Wunde
des Biſchofs iſt ſehr ſchwer

Cholera, Das ruſſiſche Medizinal Departement macht
anläßlich der von verſchiedenen Zeitungen gebrachten Meldung von
angeblichen Cholerafällen in Charkow bekannt daß laut amtlicher
Erhebung daſelbſt keine Erkrankung an der aſiatiſchen Cholera
vorgekommen ſei

Nachrichten des Standesamts Halle vom 28 Juli
Aufgeboten Der Bäcker Ernſt Hermann Paul Penz und Frie

derike Bertha Johanne Thereſe Neumärker Franckeplatz Der
Maurerpolier Friedrich Karl Ferdinand Kyritz und Lina Anna
Schöttge Halle und Klepzig er Drechslermſtr Johann Heinr
Wilhelm Semsroth und Marie Selma Stranzky Leipzig Der
Bäcker Friedrich Franz Bönicke und Henriette Minna Mücken
heim Halle und VDornſtedt

Geboren Dem Tiſchler Rudolph Heinrich ein Friedrich
Karl Rudolph Breiteſtr 27 Dem Gaſtwirth Hermann Schade
eine Ottilie Henriette Wally Merſeburgerſtr 9 Dem
Handarb Friedrich Vetter ein Friedrich Willy Am Kirch
thor 23 Dem Muſiker Guſtav Reuß ein Erdmann Richard
Kellnergaſſe 7c Dem Vollziehungsbeamten Friedrich Richter

eine T Katharina Am Kirchthor 22 Dem Fabrikarbeiter Her
mann Hörning eine Auguſte Frieda Diemitz Dem Fleiſcher
Max Möbius eine Erna Elly Sidonie Langeſtr 22 Dem
Materialienverwalter Fritz Vogler ein S Fritz Richard Wörm
litzerſtraße 40 Dem Tiſchler Karl Schreiber ein Franz
Albert Karl Kuttelhof Eine unehel T

Geſtorben Die geſch Auguſte Müller geb Ranftler 39 J
10 M 9 T Graſeweg 15 Die Wittwe Sophie Klepzig geb
Deißner 78 J 9 M 7 T Siechenſtation Erneſtine Günther
21 J 7 M 22 T Klinik Des Buchbindermſtr W Schwarz
S Erich 6 M 10 T Leipzigerſtr 20 Die Wittwe Emma
Meyer geb Angerſtein 66 J 3 M 1 T Blumenſtr 13 Des
Vergolder Paul Könnemann 2 M 24 T Martinsgaſſe
Des Werkmſtr Karl Pretſch S Walther Friedrich Karl 5 M
2 T Merſeburgerſtr 13 Der Dienſtknecht Louis Karl Hedwig
27 J 8 M 9 T und der Chauſſeearbeiter Ludwig Voigt
40 J 21 T Strafauſtalt Ein unehel S

Karnalles Abſteigquartier zu nehmen ſo läßt ſich die Ueber
raſchung ermeſſen die Eli erfaßte als er bei ſeiner Heimkehr
mit der Deputation vom Steinbruch aus die Entdeckung
machte daß das alte Dach des Wohnhauſes Poldl s herab
genommen und Zimmerleute beſchäftigt waren ein neues in
bedeutender Erhöhung aufzuſetzen Um Raum zu gewinnen
für zwei Oberſtübchen, hatte Poldl den Leuten geſagt die es
wiſſen wollten da der Oheim verſprochen habe zu kommen
und bei mir abzuſteigen Von vielen Leuten wurde die Mit
theilung wie alles was Poldl ſagte anfangs als Schelmerei
belächelt dann aber ernſt genommen da die Arbeit der
Zimmerleute tapfer vorrückte und auf dem ſtarken Unterbau
des beſcheidenen Hauſes ſich ein ſolider Oberholzbau mit
Gnade Schindeldach erhob

Eli, ſagte der Gemeinderath neben ihm am Steinbruch
ſtehend Jch hab es Euch nicht glauben wollen daß der
Herr Baron ſich herablaſſen und nach Mattendorf kommen
wolle das dort der neue Bau ſcheint Euch Recht zu
geben Woher aber weiß Karnalles ſchon was für Ehre

ſeine SEr mu im Traum erfahren haben, ſeiVerlegenheit unterdrückend eriahren haben ſagte Etz ſeine

Aber zu dem Bau gehört Geld, meinte der Bürger
h Karnalles muß auch Geld vom reichen Ohm erhalten

Eli faltete die Stirn und dachte zu Boden ſehend ter die Armen und Waiſengelder Auhegriſfen W ſa o

raſch gefaßt und laut Wozu ſind wir daheim als daß wir
fragen und alles erfahren

Die Mittheilungen welche die heimkehrende Deputation am
ſelben Tage noch erhielt waren neue Wunder die den jungen
längſt ſchon unbegreiflichen Binder betrafen

wei Stunden nach der Heimkehr der Deputation erſchien
Poldl in der Amtsſtube des Bürgermeiſters um zweihundert
Gulden als Spende ſeines Oheims für die Orksarmen zu
erlegen Der Bürgermeiſter beftätigte den Empfang des Beldes
überraſcht und nachdenklich und We ſodann eine Gemeinde
rathsſitzung ein Den vollzählig verſammelten Räthen wurde
die Scheulung zur Kenntniß gebracht und eine Dankſagung
beantragt welche nach Wien an den hohen Spender ſelbſt ge

War damit auch der offizielle Theil der
ſo blieben die Dorfräthe doch noch lange

richtet werden ſollte
Sihung erſchöpft

in vertraulichem Gedankenaustauſch beiſammen der wie ſich
e läßt den immer räthſelhafter werdenden Karnalles

etraf
Wie war der junge Binder zu dem Gelde für die Armen

zu dem Gelde für den Umbau des Hauſes gekommen da es
unzweifelhaft feſtſtand daß durch die Poſt keine Geldſendung
an Karnalles gekommen und kein Fremder bei demſelben ge
ſehen worden war Das war die Frage zunächſt die man
aufwarf und erörtete doch nicht zu löſen wußte

Wie war Karnalles überhaupt mit dem reichen Oheim in
Beziehung gekommen nachdem er jeden guten Rath denſelben
zu beſuchen zurückgewieſen und zuletzt vierzehn Tage ſterbeus
krank zu Hauſe gelegen hatte Das war die er Frage
die aufgeworfen und ungelöſt wieder beiſeite geſtellt wurde

Daß Karnalles mit Geiſtern umgehe zeitweiſe ſelbſt aus
ſeiner körperlichen Hülle ſchleiche und Mitternachtswanderungen
mache wie Feldner behauptete der ihn in der Nacht der Äb
reiſe der Deputation am Föhrenwalde geſehen wollte doch
niemand glauben Ein Lichtblick durchzuckte das geheimnißvolle
Dunkel erſt als der Bürgermeiſter den Eli zu ſich bitten ließ
um ihm vertraulich mitzutheilen was in der Gemeinderaths
fitzung verhandelt worden war

Was haltet Jhr davon Maier Wie kam der Karnalles
zu all dem Gelde Was haltet Jhr von ſeinem Geiſter

wandel
Was ich davon halte

Hab ich nicht dem Herrn
Karnalles

wiſſe ſoll ich das verſtehen meinte der Bürgermeiſter
verblüfft

Was hab ich von Euerm Geiſterwandel fuhr Eli fort
Legt Euch den in Adel Januche und laßt ihn biegfam werden

wie einen Geißelſtock und haut daun die damit durch die an
ſolche Geiſtergeſchichten glauben Betrug oder Karnalles
Jetzt ſag ich nur noch Karnalles Der iſt ſoll ich ſelig
werden nicht krank geweſen der iſt wo niemand in ſein
Haus durfte nach Wien gereiſt iſt beim reichen Oheim ge
weſen hat dort die Armenſpende erhalten und ſich ſelbſt die

Säcke Art Und wie er heim iſt bei Nacht und Nebel
um nicht geſehen zu werden iſt er ja geſehen worden wie

Gr Eli etwas bitter lächelnd
ekretär geſagt Betrug oder

er Jhr könnt da recht haben Maier, ſagte der Bürger
meiſter

Kann recht haben meint Jhr Nein Herr Buchmüller
ich hab recht und darum will ich auch was haben davon
Wer hat entdeckt daß in Wien einer von den Pamperln noch
lebt daß dieſer Seine Hochwohlgeboren Freiherr v Fürnhag
heißt daß dieſer Freiherr v Fürnhag nicht Kind und Kegel
aber ſieben Millionen hat die wenn s richtig angegriffen wird in
die Mehlſäcke eines gewiſſen Karnalles fließen werden Wer
anders hat dieſes entdeckt als ich und wer anders hat dem
Karnalles den Rath gegeben zu reiſen nach Wien und ſich
einzuſchmeicheln und die Hand hinzuhalten als ich Nun
will ich wieder zu Karnalles gehn und die Hand hinhalten
bei ihm und meinen Lohn einkaſſiren Und das wird gleich
geſchehen Karnalles iſt ehrlich und als ehrlicher Spitzbub
wird er mir zahlen was recht iſt

Eli erhob ſich und machte ſich richtig auf den Weg nach
Poldl s Hauſe Er war in großer Aufregung und raffte ſo
zuſagen aus allen Weltgegenden zuſammen was er dem
Karnalles ſagen vorhalten und nahelegen wollte Dabei griff
er wie es ſeine Gewohnheit war bald in ſeinen Sack bald
nach rechts und links oder ſeitwärts aus und kam erſt
wieder zu ſich als er nicht weit vom Binderhaus plötzlich
e dichtbehaarten Kopf eines Knaben zwiſchen den Fingern
atte

Es war der Kopf von Poldl s Lehrjnugen der eben aus
iee worden war den Eli zu ſuchen und ins Binderhgus
zu führen

Der Meiſter läßt Euch bitten Herr Maier Jhr möchtet
kommen und ſein Gaſt ſein heute ſagte der Knabe ſeinen
Kopf mit einiger Mühe losreißend aus den krampfhaften
Fingern Eli s S

Was ſagſt Du rief Maier erſtaunt nach den zerzauſten
Locken des Knaben noch einmal fahndend

Der Knabe entzog ſich einer zweiten Gefangennahme und
wiederholte die Einladung ſeines Meiſters

Sollſt breunen in der ewigen Hölle wenn s nicht wahr
iſt rief Eli und fügte geſchmeichelt hinzu s iſt ein Geſchäft

er leibt und lebt natürlich weil er s ſelbſt geweſen iſt der
PamperlBinder genannt der Karnalles

Jch komme
Gortſ folgt
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826 9059 7008 160 282 350 457 561 608 714 48 956 8169 288 657 765
953 8000 47 9056 317 473 5i0 606 713 78 936 92 500

10006 320 23 562 500 686 46 822 3000 903 30 97 11110 261 85987 408 0600 di s el a n e 120
82 202 06 o 636 72 861 68 920 90 13020 73 162 9000 98 201 20
so 427 800 1900 96 76 662 T So 76 14017 57 tie i 7

3 313 49 51 66 500 86 87 62 300 432 540 613 85 839 60 995Ibio 201 2 441 v 2 619 34 88 792 948 16226 89 91 359 411 98
521 645 500 880 17003 177 500 639 67 97 13000 751 814 902 83 1803767 19 bot 787 19083 s 315 25 31 87 441 54 538 610 703 46 3000

1 3000 105 75 201 17 490 947 21132 37 421 28 42 500 685
za 591 e a d05 657 93 13001 o 20 82024 55 22000 109 24 58 00 449 83 963 753 907 i6 93 24006 47 186
571 97 101 922 607 300 54 36 5001 56 918 17 23081 119 217 321 819
711 964 26015 41 98 208 322 416 40 300 d10 617 86 752 95 399 995
96 97 27205 96 389 90 460 67 827 900 66 28002 109 86 421 30 864
504 48 701 513 45 29027 84 100 6001 1 277 363 75 481 85 769 89 92

300 99 965 5000856 1902 s 71 318 440 500 85 626 42 31262 455 66 501
19 31 633 708 21 62 562 93 974 32102 8 300 31 48 8001 206 13000
z13 18 20 808 22 962 33091 385 409 577 730 47 63 92 859 68 71
921 31017 277 390 500 432 77 82 697 9i2 10000 38001 i1300 241
49 571 612 21 782 810 36088 1941 320 76 475 559 73 613 44 804 1500
951 43 51 837029 86 102 37 392 413 681 757 88 38025 81 91 117 53
53 251 66 95 500 312 45 95 401 500 84 79 625 631 66 807 39011 81
91 1500 391 04 87 184 5982 1000 611 41 796 1300

40091 3000 246 59 419 557 91 625 728 981 84 41040 128 309 40
518 70 79 610 87 884 98 42042 93 314 410 11 88 300 558 783 s
43151 84 459 97 598 605 42 49 794 802 14 966 44036 106 345
481 577 300 724 56 88 894 905 20 53 45020 401 552 75 705 937 4 074
215 352 475 525 91 745 810 77 901 47111 241 610 737 48010 84 178 23
468 542 88 662 867 978 80 49022 145 222 60 515 34 620 761 3000 926

50045 317 300 417 622 751 937 41 48 500 51032 45 187 340
444 577 643 300 784 804 18 52096 334 460 542 694 96 765 984 53119
247 440 719 94 870 54009 84 187 349 74 909 41 55049 71 83 300
126 76 300 88 500 410 1500 21 581 616 928 72 56265 300 26 539
42 45 672 715 843 60 89 57030 121 381 432 582 681 891 907 18 300

s 226 69 74 85 390 887 936 59023 28 95 109 90 218 97
528 92
60046 281 83 1500 320 570 614 88 750 83 814 69 61238 87 365

426 598 732 889 62006 315 17 466 579 607 10 69 702 48 960 63134
1500 306 445 636 64065 86 180 241 47 347 636 66 708 16 20 51 839

81 65028 170 210 37 72 368 605 83 855 76 66037 107 308 22 513 616
21 710 29 500 72 816 914 1500 67145 281 321 500 75 520 711 21
22 300 77 86 3 923 71 78 68305 64 90 434 562 668 76 700 69105
282 375 85 402 74

70081 169 1500 228 406 8 77 607 702 69 947 71111 15 50 70 77 89
312 69 454 513 631 36 90 726 72293 410 38 93 98 3000 518 63 836 941
59 86 73080 326 47 706 38 820 74129 75 241 74 95 96 485 558 630
714 34 927 75034 80 155 3000 284 300 337 505 658 59 300 705 35
68 808 44 76259 84 322 37 57 434 726 849 77047 50 70 315 53 411

78285 86 304 40 842 300 978 739023 24 99 140 88 231 444

80046 85 300 151 90 309 81 407 11 24 918 28 48 81012 113 318 300
463 81 578 602 27 73 833 500 52 55 907 18 37 82112 14 75 224 97
409 1500 580 635 83 762 803 83185 280 431 553 621 978 84026 1500
148 239 45 466 651 756 85004 186 240 302 39 59 60 686 92 735 84
831 90 962 86054 3000 112 252 411 634 51 61 783 865 87097 162 300
293 494 540 648 89 812 23 67 915 29 64 88309 67 300 427 742 833
68 89174 97 208 317 559 670 878

9014 98 251 345 59 300 463 72 564 72 95 683 720 64 78 85 1500
866 910 1500 35 48 91259 66 300 13 41 62 508 685 931 92253 500

4 Ziehung der 4 Klaſſe 176 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 29 Juli 1887 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

45 850 71 1104 261 503 73 678 742 855 2116 204 77 315 500 78
590 710 79 99 812 66 953 3073 218 535 767 77 818 45 960 4054 226
330 47 81 413 623 81 738 58 5309 93 1500 431 37 550 63 66 675 708
1300 912 6087 107 219 445 50 500 759 60 911 56 1500 7370 473 87
523 42 45 300 612 94 790 857 86 969 97 8114 70 85 277 80 85 500
452 96 502 40 67 664 85 1500 898 9123 294 407 56 520 500 77 600
500 85 789 823 51 300

10027 111 305 487 516 601 1500 750 11030 185 254 380 540
3000 651 70 528 12063 87 439 58 510 747 874 500 900 18 24 65 98

13035 115 44 243 65 77 5000 309 498 853 14098 197 260 306 89 708
826 15085 115 231 407 598 647 3000 743 821 300 921 16249 306
18 426 33 88 505 54 609 42 703 809 300 17178 216 66 307 78 549 89
731 848 18195 234 62 90 3000 609 58 60 1500 810 83 988 19143
74 328 525 982 87

29209 18 31 369 88 451 515 65 3000 70 602 52 93 775 883 21010
45 170 93 222 82 85 500 325 26 566 73 800 11 22109 51 552 3000
604 55 705 11 500 813 35 1500 223000 500 21 178 294 339 66 418
501 93 638 761 865 930
86 1500 202 366 500 475 741 845 1500 75 925 99
44 50 218 87 96 536 652 84 718 1500 76 830 921 56 27134 96 257 418
53 3000 80 583 678 785 846 28088 594 693 786 29034 1500 171
226 419 500 51 542 731 67 88 900 50

39012 141 245 62 91 381 475 744 823 961 31034 226 27 77 400 605
79 737 835 32091 119 89 93 256 63 96 315 404 88 735 834 949 91 300
33005 231 98 305 78 28 626 717 85 87 88 300 34024 84 229 340 418
7 9 660 722 74 840 48 965 35064 77 160 562 82 767 826 46 934 81 87
36136 79 438 68 667 822 47 37169 274 381 498 510 25 650 59 77
e 155 77 227 533 40 627 881 901 26 39115 541 659 95 758

49003 84 306 58 414 31 38 614 66 893 906 32 78 41452 92 644
714 30 69 883 908 11 14 42001 3000 34 13000 55 147 95 889 485 747
857 75 967 93 433027 35 42 61 160 1300 70 299 352 403 8 27 92 552
651 755 44096 188 97 213 300 30 52 3000 382 452 96 556 58 652 710
1300 844 922 37 38 45037 262 598 637 90 793 300 82 810 58 83 46148
408 80 505 84 647 783 905 13 88 3000 47031 169 544 500 688 729
48061 192 95 227 68 307 87 457 580 99 828 944 66 86 49001 19 217
27 76 438 45 69 83 629 738 958

50142 264 305 23 620 737 60 3000 935 39 51003 47 52 86 214
49 529 604 54 1500 83 762 922 52199 316 502 623 728 942 98 53198
269 310 32 93 589 774 807 54032 33 35 51 453 84 710 61 73 880 55012
123 52 3000 295 503 85 761 78 82 1500 820 89 56227 39 67 71 331 43

e e e ne be nS 2 T r 5 273 213 80 87 508 39 61 300 605 59 723 913
60194 304 31 49 459 501 23 670 90 792 946 69 61113 79 278 3265 418 54 896 1500 62158 93 456 97 551 3000 662 500 841 64

26021 1500 26

1500 974 97 63189 339 51 553 82 866 916 95 64205 31 455 526 674
92 65131 321 28 53 489 92 656 901 77 66018 27 330 711 3000 826

46 65 999 67057 73 113 74 222 327 542 79 839 86 3000 952 57 68034
39 107 19 48 233 540 725 69021 372 413 15 23 573 641 764 811 42 80 933

270002 16 80 192 95 286 300 20 70 689 700 863 64 937 78 71098
213 33 42 85 417 700 500 891 961 97 72097 98 139 219 56 506 53 916
73051 538 600 773 316 34 89 921 740389 96 203 340 449 3000 80 561
821 900 11 35 75012 148 260 300 339 619 758 812 923 76072 442 94

e

n eder20 99 837 500069 87 95 923 81038 103 o 385 93 508 19 683 802 82028 169 25

39 750 883 92 947 84 83003 178 256 1500 325 1500 31 651 794 852
62 584071 132 74 215 41 99 343 452 564 91 859 500 967 88006 1500
49 51 255 14 354 838 921 86045 330 410 300 74 87 546 98 3000 658
85 718 46 957 87144 356 98 435 509 27 39 55 57 86 92 8396 447

52 5 2 2 2 7 Co 1036 102 1890 55 542 52 300 98 686 705 94 96 804
47 252 97 309 402 574 77 630 92 2 202Weh e d67 171 72 202 66601 300 23 720 24 69 830 300 93026 178 245

24052 202 18 54 60 380 458 514 18 47 25168 46

900 408 545 621 24 828 300 349 13000 74

37 93032 151 354 416 632 3638 8 n 73 530 59 80 95 651 67 911 9509 99 990
3 341 i 1600 97 903 96 773 820 35 968 97198W e So b 39 900 10 318 e3 665 M e e b Wo 17 b 99066 97 136 459 6

3000 44 509 871 995 101045 3000211 397 445 85 633 38 10208 44 56 81 657 728 43 78 89 h 2

42 924 47 103126 224 82 413 16 584 640 798 933 3000 104028 87
281 529 58 911 62 93 105001 68 175 281 302 3000 38 4 h 55 599
637 752 839 936 106014 79 83 235 46 84 438 40 510 648 7
135 300 296 487 631 701 813 22 108028 35 97 109 45 210 500 85
z 628 721 50 923 49 1090143 300 51 104 229 95 375 441 62 524

110035 258 418 97 572 618 62 905 111214 326 417 85 570 650 63
81 945 112010 54 101 84 202 8 317 655 935 84 3000 113014 184 205
363 300 463 519 23 27 671 769 818 20 87 300 114212 66 436 90 93
528 47 686 740 82 115068 100 54 269 342 422 73 1500 116341 55 74
416 92 567 758 914 34 46 117086 152 72 291 320 90 415 538 663 704
60 924 118022 194 222 70 75 451 55 948 119078 123 481 558 631 889 300

120072 81 96 150 208 19 32 1500 57 407 580 628 53 825 923 92
121018 33 65 152 220 51 370 467 81 516 703 69 906 25 122136 57 331
83 421 86 636 3000 88 707 843 51 123076 93 94 246 304 456 713
3900 889 956 60 79 124038 252 411 38 541 85 88 877 3000 125071
99 248 317 33 617 64 743 873 126161 238 47 305 445 97 547 74 873
903 127208 328 31 74 475 604 19 66 727 41 1500 68 82 500 813
3000 962 66 128007 139 521 612 300 16 20 784 805 29 42 46 129127
56 284 346 95 521 32 71 611 22 760 95 965

139090 379 419 53 743 820 1500 58 131097 188 232 302 38 761
83 852 54 93 500 906 99 132279 423 83 691 133011 95 257 93 704
895 134021 171 240 352 506 716 54 877 938 135198 274 398 450 500
73 584 97 610 500 30 63 725 39 809 902 72 136045 201 26 38 352
669 1500 707 25 43 3000 92 3000 808 88 137095 275 337 519 70
679 866 74 953 138080 99 100 248 1500 59 503 652 950 77 1390141
81 128 698 703 832 962

140198 253 398 436 56 724 50 816 911 98 141115 307 851 932 88
1500 142099 175 206 44 487 578 677 722 820 143098 162 70 251

504 18 610 836 990 144068 128 221 49 316 19 535 61 740 85 58 825
64 97 145194 235 322 689 878 146018 3000 153 352 554 758
846 48 955 147107 278 335 40 86 601 49 827 36 60 973 97 148515
341 98 470 300 705 48 149085 179 221 66 3000 314 79 99 441 1500
67 503 57 771 76 77 87 936

150150 339 97 95 740 42 878 151010 164 226 463 300 69 573 696
727 52 862 152150 227 418 37 707 153115 33 97 229 316 69 91 484
544 75 721 154001 97 151 284 85 315 426 94 596 620 43 44 85 504 57
155083 174 249 515 95 96 698 780 84 819 156010 172 91 259 331 44
57 430 531 721 157104 32 271 389 410 63 508 50 602 33 55 775 78 952
158037 300 65 172 95 207 409 94 544 654 68 92 95 705 255 500 921
36 3000 38 83 159050 94 111 50 63 279 326 70 671 753 951 53

160073 715 73 74 161011 13 36 74 99 156 60 358 7 425 77 548
616 742 849 1500 162103 207 320 406 598 701 24 500 868 95 901 55
163287 461 552 73 78 722 37 164006 77 88 108 242 361 1500 468 87
555 686 812 41 165036 45 300 108 414 31 55 514 97 300 634 939
166131 321 56 90 93 483 592 840 946 167100 28 412 681 93 738 838
51 64 92 948 168093 163 407 56 1500 563 86 620 26 32 949 51
169042 57 184 249 389 485 559 84 609 49 813 29 88 91 919 22

176042 76 35 117 300 294 98 320 59 63 76 77 580 617 20 89 732
69 1500 853 76 939 171199 344 1500 50 407 562 829 947 300 72
172088 220 78 310 58 474 82 90 95 300 525 54 3000 666 721 46 96
904 61 173339 62 440 87 96 573 654 300 71 714 90 855 174080 222
64 360 65 413 505 15 49 97 703 14 70 91 855 938 175059 154 349 401
506 637 97 792 980 99 176056 300 242 304 475 538 626 43 844 909
70 177011 32 89 117 19 22 500 96 460 522 932 53 75 178160 78 245
S 54 342 440 808 10 43 93 952 72 179225 42 1500 432 76 552
C 9 3965

180008 123 24 30 49 70 254 98 312 424 514 37 78 612 702 23 55
853 64 976 181035 64 139 93 95 354 300 486 577 643 759 91 95 884
950 85 182107 36 300 221 506 72 635 804 74 949 183043 61 73 247
812 916 22 93 184065 89 150 62 247 69 382 404 33 517 42 601 80 851
73 90 929 185070 133 500 71 352 425 68 93 619 712 61 300 69 868
186047 300 241 48 382 529 53 1500 678 761 1500 835 187116 59
228 52 67 323 79 449 65 509 84 623 47 780 91 816 998 188123 58 221
b 860 o 49 99 729 30 876 948 96 189272 310 531 36 658 815 39

6 C

7 99 493 37 49
24 702 923

100004 41 170 210 368 415

300 337 58 61 300 97 410 49 582 662 760 83 828 76 925 84 94030
222 316 69 300 451 72 568 879 904 25 300 79 93 95000 47 156 88
500 89 201 77 323 61 529 71 601 808 48 990 96118 73 91 500f 352

427 591 688 707 92 841 981 97210 54 478 1500 546 607 43 751 92 807
98078 423 632 714 72 824 58 99012 38 78 139 391 931 65 72 95

160216 82 418 569 812 962 54 101157 239 75 1500ſ 600 827
102203 63 457 522 675 78 700 68 87 103104 302 47 541 476 98 3000
560 882 903 24 71 104054 69 220 500 50 313 15 657 808 35 55 938
48 65 1050666 72 177 290 320 551 55 1500 740 1606050 111 30 238
767 70 823 86 930 107285 1506 360 509 87 679 93 800 9 18 28 53
108071 193 232 360 508 53 91 96 612 16 47 706 90 892 991 109210
426 97 500 560 66 695 837 98 901 55

1160055 158 78 422 523 701 500 818 43 86 964 111037 187 257
475 94 98 509 68 91 689 737 38 845 987 96 112083 222 332 38 13000
47 483 524 75 612 710 14 933 113032 163 243 588 644 855 1500 907
97 114059 500 147 236 77 89 308 448 571 689 813 115658 186 321
69 470 86 544 618 706 32 35 802 945 59 76 97 116046 193 308 83 457
614 706 806 49 55 74 117211 66 306 8 15 39 522 94 638 72 758 805
118101 354 507 605 10 708 13000 54 65 835 54 1500 83 984 119005
108 329 98 562 729 68 74 886 927 49 91

120131 65 300 56 86 460 83 300 619 48 783 805 1500 38 121104
11 23 296 363 4125 508 89 652 500 53 60 122235 366 392 500 606
782 883 977 123030 75 11500 82 147 55 85 ſ9005 261 359 508 643 839

47 124064 103 83 89 357 512 626 844 1500 956 125017 224 83
513 774 817 19 23 39 47 915 1266073 131 253 86 314 462 575 766 837
39 127016 34 123 375 929 3000 71 128115 90 295 497 606 25 300
54 867 129055 120 54 500 72 82 830 416 62 956

130013 38 135 224 65 494 537 131103 430 71 634 738 844 957 73
132082 133 214 50 500 363 99 615 37 748 95 133043 328 1500 97
437 300 525 28 31 7241 28 875 942 83 134070 167 226 48 59 306 44
300 87 401 26 558 I500 600 31 731 805 921 135069 99 179 80 82

420 300 090 38 521 80 623 50 74 700 922 136102 44 260 367 77 466
558 706 500 55 832 39 91 137120 64 423 25 623 50 877 81 138025
29 56 140 87 418 515 1300 66 637 64 734 828 35 300 139032 152 297
302 43 46 422 98 650 730 37 854 940

140209 31 71 361 472 714 812 955 141014 30 201 333 1500 96
5000 806 37 142020 42 126 3000 560 683 929 143177 231 74 301
11500 10 48 448 52 611 500 827 38 945 144330 417 74 78 681 853 95
145004 85 127 85 333 94 467 82 541 79 816 30 909 15 77 146016 105
555 711 844 954 77 147150 70 94 330 4814 508 621 59 747 148033 152
500 389 433 541 96 634 831 46 80 149047 199 298 1500 459 300

619 748 896 997
150024 43 54 108 82 205 306 35 500 83 571 785 834 300 92115 1007 167 318 70 493 851 88 152032 1600 174 206 60 330 531 58

687 90 804 48 955 300 66 92 151060 119 247 3000 328 5341 72 727
45 56 901 154216 481 630 728 90 867 155221 33 300 413 326 523 53
756 934 156025 300 61 163 259 74 421 90 543 71 686 747 64 957
157079 126 229 50 377 403 676 3001 738 936 72 1558016 53 91 204
3 2 500 95 466 86 513 688 769 89 898 911 64 500 159145

1660031 40 39 321 63 592 637 894 900 46 64 161134 200 3000 64
76 319 40 631 93 960 102195 324 55 60 447 575 89 791 824 71 115007
911 20 163115 233 39 300 660 990 164514 67 712 25 690 165049
101 278 712 29 55 858 166012 1500 17 41 143 270 114 18 63 85 3000
547 52 731 55 94 1500 993 167021 500 51 1i6 36 228 528 520 605
26 811 40 984 1680609 209 382 475 583 781 169037 168 92 268 358
77 603 771 87 99 977

170035 47 100 24 77 207 323 438 555 858 94 9t1 171065 98 222
47 400 94 630 74 753 852 988 1720603 63 103 50 201 7 67 314 31 52
53 450 83 511 1500 23 57 71 832 57 908 17 173016 258 351 431 641
802 92 174007 30 117 243 500ſ 52 545 57 76 92 750 80 175061 67
103 86 258 428 98 501 645 779 822 31 77 935 91 176074 97 143 267
82 306 35 91 492 547 637 715 878 906 37 177400 539 605 723 800 3
178002 26 52 166 225 380 481 84 545 658 743 84 837 179081 118
1500 64 367 13000 70 500 81 4191 706 832 76

180011 57 208 488 570 619 85 704 68 857 99 983 181040 52 87
109 24 1500 249 469 695 789 989 182064 154 89 1500 242 418 51
91 6i8 90 500 743 976 183013 27 150 314 492 97 512 27 689 791 820 75
921 184018 78 103 24 69 280 318 34 75 405 1500 89 699 708 68 73
864 83 185014 78 120 48 70 13000 315 A14 572 80 635 781 300 976186070 188 341 445 71 625 66 825 907 41 187050 15 000 173 201 65

188068 5000 196 290 719 35 69
364 67 401 51 561 633 79 745 816845 68 189080 121 4

91 922
72 213

e eeeeeeeeeegAbfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Thüringen 40 V 20 V fährt bis Köſen und nur
Sonntags 4 45 V 10 15 V 11 43 V 25 N

15 N bis Weißenfels 30 N 5 N 940

e ehe eseipzig 3 84 38V 88 25 V 10 15 V811 40 V 40N 83 20 N 58 N 86 15 N15 N 95 N 10 47 N 8 11 NMagdeburg 19 V 951 V F 10 50 V bis Köthen
1131 V 24 N 310 N 550 N 335 R
10 30 N bis KöthenNord auſenH 10 V 8 50 V bis Eisleben

9 V S 12 50 N bis Eisleben 2 N50 N 9330 N bis Nordhauſen 10 37 N 129N
Berlin W 725 8erlin F4 25 V 18 V 11 V 140 N529 6N N 115 N g 1020bis Bitterfeld
SorauGuben 40 V 11 18 V bis Falkenberg 33 N

T 20 N bis Finſterwalde
Halberſtadt 40 V 11 35 V 35N 6N 9335 N

Ankunft der Eiſfenbahnzüge in HalleThüringen 29 V 7 V von Erfurt 13 V
1028 V 19 N 248 N 5415 N 533 N
8 N 50 N von Weißenfels 8 N 1012Nletztangeführter Zug verkehrt nur Sonn und Feſttags bis

31 Aug zwiſchen Köſen und Halle
Leipzig 95 552 V 79 V 842V 943 V 811 7 V

112 N 251 N 8 427 N 531N 87 37N23 N 8 857 N 1027 N 11 53 N
Magdeburg 53 V 29 V 852 V von Köthen

r 26 N 3 N 56 N 858 N
Nordhauſen Kaſſel 55 V von Nordhauſen 14 V

10 5 V 8 12 30 N von Eisleben 13 N 13N
10 N von Eisleben 855 N 10 35 N

Berlin 421 V 20 V von Bitterfeld 103 V11 6 V 11 36 V 250 N von Bitterfeld 24 N
44 N 56 N 10 51 NSorau Guben 4 V von Falkenberg 6N 9N

H erſt Bee 87 V 105 Valberſtadt 7 on Könnern 1016 N 455 N 50 N
s Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

h Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Juli Wochenbericht der SaaleZtg

Bei Beginn der abgelaufenen Berichtsperiode ſtand die Tendenz
unſerer Fondsbörſe noch unter dem Drucke der vielfachen
egen den Ruſſiſchen Staatskredit gerichteten Angriffe Die
etzteren haben inzwiſchen an Häufigkeit wie an Heftigkeit ab
enommen und nicht minder an Wirkſamkeit Jhr unbeſtrittener
Erfolg beſteht in der vorläufigen Verſchließung des deutſchen
Markles gegenüber der Einführung neuer Ruſſiſcher Werthe
Dieſes Reſultat darf als ein ſehr erfreuliches bezeichnet werden
denn wie immer man auch über die Zahlungsfähigkeit Rußlands
und über ſeine Zahlungswilligkeit denken mag ſo muß doch zu

werden daß der Deutſche Beſitz an Ruſſiſchen Papieren
ie Grenzen des Rathſamen ſchon erreicht hat Der Abſtoßung

dieſes Beſitzes ſteht im allgemeinen der Mangel eines großen
auswärtigen Ruſſenmarktes gegenüber und im beſonderen die
egenwärtige Geldflüſſigkeit welche die Nutzbarmachung flüſſiger
eittel äußerſt ſchwierig und ſelten macht Einen Beweis dafür

liefert der ruhige glatte Verlauf der diesmaligen Monats
liquidation in welcher für Reportirungszwecke nür 2 Proz
Zinſen gezahlt wurde und auf den meiſten Gebieten ein
Stückemangel ſich heraus ſtellte Einen weiteren Beweis für den
beſtehenden Mangel an Geldnachfrage ergiebt der letzte Status
der Reichsbank nach welchem die ſteuerfreie Notenreſerve neuer
dings um 53,815,000 M angewachſen iſt ſodaß das Jnſtitut
eine metalliſche Ueberdeckung von 9,539,000 M zur Verfügung
hat Auch der niedrige Privatdiskonto welcher ſich zwiſchen
I Proz und 12 Proz bewegt ſpricht für das Vorhandenſein
einer Verlegenheit in der a ekrirgurng Ein Theil des
Publikums ſcheint für den Ertrag der in den letzten Wochen ver
kauften Ruſſiſchen Werthe Anlage in Jnduſtriepapieren zu ſuchen
namentlich in Montanaktien Die Haltung derſelben war eine
recht günſtige und an manchen Tagen beſtimmend für die Tendenz
des Geſammtmarktes Die Preiserhöhung der Eiſenfabrikate und
übrigen Metallprodukte welche zum Theil ſchon ſtattgefunden hat
und zum Theil noch angeſtrebt wird regte die Kaufluſt der Spe
kulation wie des Publikums an und bewirkte erhebliche Kurs
beſſerungen welche namentlich den Aktien der rheiniſchweſt
fäliſchen Etabliſſements zugute kamen Es ſind Dortmünder
Union 5,80 Proz Bochumer Gußſtahlwerk Proz Hörder
Hüttenwerk 5 Proz Phönix 3 Proz Weſtfäliſche Draht
Jnduſtrie 13 Proz und Laurahütte 3 Proz geſtiegen
Die höchſten Wochenpreiſe konnten indeß nicht aufrecht er
halten werden da hier wie auf den meiſten anderen
Gebieten geſtern und beſonders heute eine nicht ganz unerhebliche Kursabſchwächung eingetreten iſt Auch in den
anderen Jnduſtriepapieren haben die Umſätze ſich gehoben
namentlich in den Aktien der Brauereien Baugeſellſchaften
chemiſchen Anſtalten Cementfabriken und Maſchinenbauanſtalten
von den letzteren waren Gruſonwerke in ſchwunghaftem Verkehr
der Kurs ging von 203 nach 200 bis 192 zurück und ſchließt
heute mit 2018 Halleſche Maſchinenfabrik ſtiegen von 207 auf
2098 und Maſchinenfabrik Löwe von 295 auf 299 Daß das
Publikum der heimiſchen Jnduſtriewelt ſeine Erſparniſſe wieder
zuwendet iſt ein beachtenswerthes Zeichen der Erſtarkung des
eſchäftlichen Vertrauens es bleibt aber empfehlenswerth bei der

Auswahl der zu erwerbenden Papiere Vor ſicht walten zu laſſen und
jede Ueberſtürzung zu meiden Ein ziemlich lebhaftes Geſchäft fand
zeitweilig auch in den inländiſchen Bahnen ſtatt die Kurſe der
ſelben erfuhren mäßige Steigerungen die aber heute zum Theil ver
loren wurden Mecklenburger ſchließen Proz Niederwaldbahn
1,30 Proz und Marienburg Mlawka 1,30 Proz niedriger da
gegen Lübeck Büchener 1,60 Proz Mainzer Proz und Werra
bahn 0,65 Proz höher Die Ausſicht auf ein glänzendes Er
gebniß der diesjährigen Ernte wirkte befeſtigend für die
Oeſterreichiſchen Transportwerthe die bei mäßig belebtem Ver
kehr ſich etwas höher ſtellten Franzoſen haben 2 Lombarden
1 Galizier 0,65 Proz Elbethalbahn 1 M und Nordweſt
bahn 189 M gewonnen Von den übrigen ausländiſchen Bahn
aktien zeichneten ſich Warſchau Wiener welche 5 M verloren
haben durch matte Haltung aus Die Preiſe der Ruſſiſchen An
leihen haben nur winzige Aenderungen erfahren obgleich die
Verkaufsluſt für dieſe Werthe noch nicht geſchwunden iſt Die
Preußiſchen und Deutſchen Anleihen blieben bei ſtillem
Verkehr feſt und ohne nennenswerthe Preisänderung nur
Deutſche Reichsanleihe wurden etwas 035 Vroz niedriger
notirt Die ausländiſchen Renten abgeſehen den den ruſſiſchen
behaupteten bei kleinen Umſätzen ihren letzten Lrecftend Ungariſche
Goldrente konnten zuletzt 0,30 Proz anziehen Die Haltung der
Bankaktien war unentſchieden vorwiegend aber zur
hinneigend Von den leitenden Werthen ſind Diskonto Kommandit
0,30 Proz zurückgegangen Deutſche Bank dagegen 0,95 Proz
Berlingr Handelsgeſellſchaft 1,10 Proz und Oeſterr Kredit M
geſtiegen

Unter dem Einfluſſe des vortrefflichen Erntewetters und der
aus allen Produktionsgebieten einlaufenden günſtigen Berichte
über den Ernteausfall haben ſich an unſerer Getreidebörſe
beträchtliche Preisabſchläge vollzogen Die Baiſſe griff kräftig in
den Verkehr ein und ging mit Abgaben vor obgleich der Preis
ſtand vielfach als ein niedriger betrachtet wird Der Verſandt war
gering doch hofft man auf größere Abgänge im Verlaufe des
nächſten Monats Den ſtärkſten Anſturm hatte Weizen zu er
leiden der aus Amerika niedriger gemeldet wurde und nach dort
auf ſpätere Termine in bedeutenden Poſten von hier verkauft

S r
erungt

ſein ſoll wozu die daſelbſt eingetretene Vermehrung des
Beſtands noch beſondere Anregung gegeben hat Die hieſige
Hauſſekoalition vertheidigte anſcheinend unter ſchweren Opfern
ihre Poſition konnte aber dennoch nicht verhindern daß der Preis
per Juli 32 M zurückging die Herbſtſicht verlor ſogar 10 M
und der Oktober November Termin 7 M Die früheren Klagen
über den Stand der Roggenfrucht ſcheinen keine Beſtätigung zu
finden der Artikel blieb matt da das große Lager wie
größere Poſten mangelhafter nordruſſiſcher Waare welche ver
geblich Unterkommen ſuchte die Stimmung beeinträchtigten Der
Preis für ſpätere Sichten ging 38 4 M zurück obgleich das
ruſſiſche Angebot weniger dringend als bisder auftrat Hafer
mußte bei wenig lebhaftem Verkehr der rückläufigen Strömung
folgen obgleich die Frucht im Stroh etwas zurückgeblieben ſein
ſoll Der Preis ſtellte ſich per Hexbſt um 4 M und per Oktbr
Novbr um M niedriger Roggenmehl war in effektiver Waare
rege gefragt wurde dagegen auf Termine etwas billiger als in der
Vorwoche abgegeben auswärtige Qualitäten waren wenig am
Markte Weizenmehl wurde bei etwas belebterem Verkehr ein
wenig höher im Preiſe gehalten Kleie bleibt matt und weichend

Petroleum iſt bei geringen Umſätzen 0,20 M gewichen
Rüböl ſchlug zunächſt ſteigende ſpäter aber weichende Richtung
ein obgleich der Rapsſaatenſtand wenig erfreuliche Ausſichten
bietet der Preis ſchließt per loco wie auf Termine mit 1 M
Verluſt Der Handel in Spiritus war gering und die Tendenzvielfach ſchwankend Die Preisrichtun eutſprach dem jeweiligen

Uebergewichte der Realiſationen und Deckungen Der Verſandt
We vereinzelte Poſten wurden an Deſtillateure abgegeben Der

reis ſchließt per loco 0,60 per Juli Auguſt 0,90 M und
per Verluſt 1,20 M niedriger

Wanren und Prodnktenberichte

Kaffee SHamburg 29 Juli Kaffee feſt Umſatz SHamburg o Wii vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
per März 91 do per Mai 92 Süll

Hamburg 29 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per März 91, do per Mai 92 Still

o i t geh z e F Frelegrar n 4 Femegregler mp ee New Yor ießt mi S ints Hau ioWo Sandos 3000 B Kecettes für tern

Havre 29 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
egler Comp Kaſſee Good average Santos per Juli 110 25

f Schnellzug 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe

Ang
10,75 per Sept 111,25 per Oit 111 75 per Nov 112 25 per Dez in der

e hort W Jl Telegr Kaffee Fair Rio 20 do Rio Rr 7
t elegr Fatir Rio RWo eg a tNew Yorkt

low ordingry per Juli do do per Sept 18

S
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Zucker
Magdeburger Börſe vom 29 Jull

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

J 12 70 bez Br G
uliAuguſt bez Brguſt 12 e u u BrneOit NovOkt Dez krrg Br G

Nov Dez bez Br 11 80 G
Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmaunnſchaft
Magdeburger Börſe 29 Juli mittagsdies Zibchentlichen Geſchäfte läßt ſich a wenig ichen Du

frage waren im Kornzucker gleich ſchwach Die
bei ſucceſſive ca 20 Pfg niedrigeren Preiſen geſchloſſen
geſetzt ſind ca 22,000 Etr Die Geſammtvorräthe von
Hand beziffern ſich heute auf 327,000 Ctr gegen
1886 und 1,400,000 Ctr Ende Juli 1885

offiziellen Notirungen waren

werden

Die

Auch vom
Angebot wie Nach

wenigen Geſchäfte ten
m

erſtem Produkt in erſter
1 733 000 Ctr Ende Juli

Loco
Durchſchittedreis Mdieſen Mon 64 3 bi s

64 0 bez per
65 2 bez

Anktwerpen
v loco 15 bez 1

in New o
Yort

New

Berlin 29 JnliTermine etwas matter

bezahlt

Magdeburg
66 00 66 30 M

Magdeburg 29 Juli
Loco ohne Faß 66binde 67 50 80 Br

Poſen 29 Juli
Ruhig

Stettin 29

Br

S do Pipe line Certi

per Olt No
bez Spiritus per 100 à

ork ten el
62/0 Gd do in Philadelp

Spiritus

Gekünd
Loco mit Faß

31 Raffinirtes
a 6
cats D

Amtlich ren
per 100 1 à 100 10 z

0,000 J Kündigungsprben ch de Faß 64 4 bez e
645 bis 64 0 bis 66 1

Juli

Aug Sept 64 64 64 0 bez

v bis bis100910 000 loco ohne Faß 65 64 4

29 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne FaßDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hermann Walther
66 00 66 30 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge

Spiritus loco ohne FaAug 63 90 per Sept 64 00 per Okt vrhe

Spiritus v zppet loco 64 70 per Juli Aug 64 00

Gd Rohes Petroleum in New

Raffinirtes Type
Br pr Aug 15

t

etroleum 70 Abel Teſt

56 C

per Jnli Ang 64 64 5 bis
er Sept Okt 65 65 7

per Nov Dez 66 8

Kartoffelſpiritus feſter

uli 63 90 per90 per etünd i

Berlin 29 Jun Weizenmehl Nr
arken über Notiz

o ger mehn Nr O n 1 17 25 16 50Nr 0 1 M höher als Nr v 1 per 100 kg br
20 50 bez
laſſen
18 50 17

Feine

bez

zahlt

Sack Fremde Marken angeboten
Paris

Paris
London 29 i

29 Juli nachmper Aug 53 25 per Sept Dez 49 00 per No
29 Jnli abends Sear Meh

49 50 per Aug 49 35 per Sept Dez
Telegr

00 24 75 23 00 Nr
n e Marken

Nr 0 23 00
gut zu

feine Marken Nr 0 u

Telegr o per Juli 54 80
i 12 Marques gewi48 40 per Nov a r un

Lehl feſt Stadtm fr
Liverpool 29 Juli Telegr Mehl ſtetigw NewYork 28 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Banuchſieiſch e 20

bis 1,50
dneſeſe 050 1,30 Buiter 1,80 2,60 M per 1 kgSchweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 100

Eier 60 Sück 2 2,900 8 0 MNew Yort 28 St Telegr Speck nominell

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 29 Juli Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter

mine ſtill Gekündigt 00 Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 17 40 per dieſen Monat 17 30 per Mai
Juni per Juli Aug 17 30 per Aug Sept per Sept Okt

Ende Juli 1886 für Baſis 969/ 20 60 20 90 M v88 Rend 19 30 19 60 per Aug Sept 6405 per Sept Okt 64 17 60 per Qtt Nov bis M r1885 Baſis 969 25 50 15 80 Aug an da a a We r n don 1000 per Juli Aug 64 20 per brutto intl Sack Termine ſtill r c
88 Rend 24 20 24 50 Nvamhn e m t 65 20 M Durchſchnittspreis M Loco 17 30 M per die gen Monat

Raffinirter Zucker hatte während der verfloſſenen Woche einen recht Aug 29 rer Gr o r n gu 23 r per Juli 17 20 per MaiJuni per JuliAug 17 20 per Aug Sept
rn en t eng teten dieſelben bei nur kleinen Umſätzen ihren vor e v See rer d Sig i FE Jun 4325 per Sept Ott 17,50 M

g 3 Se z 75 per Jan April 40 75 TGromeiedjuger an Stationen R per 90 pe e S a r 1 n r t per Juli 43 00 Leipziger Vörſe vom 29 Juli
Kryſtallzucker i über 9890 S Oelſaaten Oele Fettwaaren hennn u u 90,90 G a Man do l Tirol 102 00

r r 9 9Kornzücker extl von 96 do Berlin 29 Juli Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter 3 do 1860 90,90 G 103 50

e e e t ne h21 ie wenig verän ek r oEm 1875 103,75d e u l Durchſchnittspreis Loco mit Zaß Loco Staatsanl 1855 109 97308 Lpz Stadtobll884 105/60
z do 88 Rendem 21 00 do u e t e ieſen Monat per JuliAug per do 1847 500 101,60 G do 1876 105,40 GNachprodukte 85 92 do a 3 S v per Sept Okt 43 44 2 bez per Okt Nov 416 bis 49 do 1870 100 105,00 bz 3/2 Altb Landobl 101,75 Gdo 750 Rendem 16 60 18 10 do M ä bez per Nov Dez 45 5 bis 44 3 bez Leinöl per 100 kg loco 4 do 67 ab50 500 105,00 b 4 do do 105,00 P

Bei Poſten aus erſter Hand 9 Sir r 20 Juli Rüböl ruhi r U 45 3 Landrentenbr 500 99,50Raſfinade n exkl Faß W per bo kg r 9 n 8 pr Juli 45,50 per Sept Hkt Dir z nb esſt alte Div
Köln 29 Juli Telegr Rübol lo uli o Altenburg Zei 178,00 G 0 Körbisd ZuckerM er J 28 50 d 35 z gr co 25 00 per Juli 23,50 pr Okt ne 772 G e S eBreslau 29 Juli Rüböl per Juli 48 S Böhm Weſtb 52 g 114,75 bzG Kammgarnſp 220,25Wigt ung on ſt giſt 3 do 47 00 M 29 J i per Juli 48 00 M per September Okt 7,62 Buſchtehrad Sit A 121506 19 o an e

Wir z er inkl Kiſte z c re c ab en e h z Dur Tode u B 9 0 G ngarnſpelegr ü i 5 e SolbyiGem an nicht inll Ja 1527 00 x do per Aug 55,00 per Sept Dez 56,25 der s Jan rn per Juli 55,25 5 Frz Joſ B 509/0 5 Sächſ rch Jebr 117,00 G
Gem viel r a do Faris 26 Juli abends Telegr Rüböl ruhig per Juli 55,00 Hartmann 122,10 Gu e v elege hat e ne wen et dw u elegr Kohlraps s Altenburg Zeiwen Sei beſſere Qualität m Ent We g i 7a 42 430 B Der rer diepe un Aen e ar 8 ten t 18e W 188 ß re 53 38

zuckerung geeigne e o o do Stamm Pr 150,00 Galte Grade exkl Toune 00 35 M 80 82 Brix exkl Tonne 3 Petersburg 29 Juli Tel Sgeringere Qualität nur zu Brennereizwecen beſſ 42 e i New ort 28 Jult Kelge y r h San t Bank u Kred A e r Prier 110006
Graäde extl Tonne 50 00 M Unſere MelaſſeNotirungen verſtehen ſich auf 7,25 do Rohe Brothers 7,10 airbanks Sir alg D Kr A Lpz 172,25 G 6 Ver S Thür P talte Orabe Laiig hen Senis Hatgenſenchee z DHeebener Bant 129006 S e e 50,00ie Aelteſten der Kaufmannſchaft J B 28 J v 2 Geraer Bank 8025 P 6 Zeitzer Par u S Akt 5000Wehr Zur i et e er m er er W à Epeiſebohne wetſe W Kaſen r z r W G i er W 5 Weſt ch ge u reWeiß gr u er Au 10 lin 29 e Gothaer Privatbank 116,25 eſteregeln Partn e e e e e en unLonden 29 J Tag So Javazucer 189 ruhig Rüben Qual per dieſen Monat 101 5 nom der Ja 112 M nach le do Kaſſen Verein 103508 z Zucerſaben Glauzig 8025
Rohzucker 121/ unr Centrifugal Cuba per JuliAug 101 5 per Aug Sept Geſellſch 102,00 0 Zuckerraffinerie Halle 110,00per Sept Okt 103 0 per Okt Nov 1055 per Novemb do Disk Geſellſch 102,0 P finerie Halle Pe n ne Feſte W eher Mi St ger 1000 Re Rohnaare 146 205 v e Aer d e Vat neue 8 e Ansl Eiſ Dblnnd t vie re oberDezeinber 27 50 Qualität na eimar Bank neue 58,5 Eiſ OblFrancs 7 Zwickauer 119,00 4W uſſigTepli 102,90 GRew York 28 Juli Telegr Zucker Fair refining Muscovados 49/6 per e Mais per Sept Okt 6,02 Gd 6,07 Br IJnd Alkt Pr n t an t d o 50 G

Petroleum Peſt 29 Juli Telegr Mais per Juli Stamm Prior J 5 01,50 GBerlin 29 Juli Amtl Fetrgenm Kaffinirtes Standard white per Noai Juni 5,67 Gd 569 V ber Julie Aug 5,60 G 8,62 Br per ehemn Wei m Ndw 85,806
100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gelündigt London 29 Juli Telegr Mais ſtelig Erbſen Fbr Zimmerm 66,50 G 5 Em terCtr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco Bohnen ſh billiger als vor Woche neue träge e 15 Cröllw Pa ierfab 41 d do 1872 85,89 G

per dieſen Monat per JuliAug per Aug S Liverpool 29 Juli Telegr Mais a do Gold 105,00 PSee 216 per Bit Nov 218 per per Aus Sept der New Hort 28 Zu ecter Nets Gu eher o DurBedenbach 8908Jan der Rovenibet Dez 230 per Sh en o n 5 e ihr ehe do Em 87,50 PStettin 29 Juli Loco 10,35 B Stier Von i tönt 106,758 erlin 29 Juli Amtl Roggenmehl Nr u Stier Porz A GrazKöflacher 81,30 GBr 8 7 g r Die wen a er loco feſter Stand whhite loco 5,90 aus Still Gekündigt n g Kibigingepr U r o g nen e W 102,50 G do Em v 1871 u 72 81,70 G
Bremen 29 Juli ſESchlupbericht Standard white loco 5,90 Br h er et et er G e ne 4 Blei de 2t in z per Sept Okt 16,90 bis bez 5/ HalleſcheſStraßenB d 5 vW GHotd 104

De a S J u KelteClbſ Se 79,00 5 Prag Turnau 89,50 Ge ſerreich Gold Rente 4 ol c nete e r ääBerliner Börſe 29 Juli do Kredit los l b5 Vont Aktien Nee Seht 4 o Anhalter Maſchinen 4Preuſt u Deutſche Fonds do 1860er Looſe 5 115,20 b Aachener Diskonto 4 1108,20 G do v A 4 1105,40 G Bresl WaggonFabr Winte 4 100006 GDentſche Reichs Anleihe 4 1106,90 bz do 1864er Looſe 272,70 B wer Kaſſen Verein 4 1119,00 B 33 B 4 102,75 G Breslauer Oelwerte 4 6700 6do do Zu 9980 be Römiſche III StadtAnleihe 4 97,90 G o r 4 1155,60 b3G Wittenberge 3 92,50 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 209,75 6
do do Int 31 99/80 b Rumäniſche Staats Rente 6 105,80 bz do Makler Verein 4 1118,80 Monte Wien tonv Sächſiſche Maſch Gartmann 4 121,5Preuß tonſol SiagtsAnl 106,70 ba do do fund 5 102,50 b BörſenKommiſſionsbank 4 878r 103,20 B e Stickmaſch Fabrik 4 edo o de a 9990 V do do amort 5 94,30 b5G Börſen Handels Verein 4 do er 4 103,00 G Chemn Werkz Zimmerm 4 68 00 b G

Staats hl ein ine 9990 Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 Braunſchweiger Bank 4 1104,75 B Niederſchl Mrk I 4 1102,50 B Zeitz Maſchinen Schaede 4 23290Staats r Anlethe 1855 Zi 15360 6 u konſ Anleihe 1871 5 93/80 bz do Kredit 4 109,00 B Oberſchleſ gar Lit F 31 99,80 bzG Bonifacius e 5580
Berl Sie rrrenan 410270 o 77 Pfd St 220 5 97,80 b Bremer Bank 4 99,10 G W gar t T Bochumer Gußſtahl 4 12750 65Halleſche S he Zu S do 80 ſd St 2290 nen Distonto Friedthl 4 92,60 bz6 de T v 102,60 b Kölner Bergwerk 4 10475 BSunyvir Sie Dbriefe do 84 Pfd St a 20 M 5 93,60 G Chemnitzer BankVerein 4 o 105,00 b Donnersmarckhütte 439,00 bLaudichratge en e 4 101,s0 bz do Hrient Anl II 5 54/80 bzB LKoburger Kredit 4 78,10 G g do 80 14 103,00 bz Dortm Union St Pr Lit A 6 68,30 bz6

m Scatral do do III 5 54,50 Danziger Privatbank 4 1460,00 bzB Der P Dortm Bergbau Lit A 412gereiht Cant cptbne z Fiort do Pr Anl 1864 5 148,25 bz Darmiſtädter Bank 4 1138,00 G n III 102,606 Gelſentirchen Bergwerk 4 106,90 bzSceniche neu z 10225 8 Kuf Gold die 5 los Deſſ ener ad ten 8 Thüringer VI Seite 4 Bergwert 4 67008

S e 9,75 ibernig u 50Sie db u do do ſtempelpflichtig 88,10 b Deutſche Bank 1160,75 b Hhrder Berge rot 32 38Digrenß z vgerie Ruſſiſch von ge Schaanw 4 8490 b do Senoſen ſchaft 4 138,5 c Königs u Laurahütte 481760RentenBr 5 S b wed Staats Anleihe 1875 106,50 b do Hyp B Gerlin 6090 4 100,70 b Albrechtsbahn gar 5 80,50 B Lauchhammer konv 4 8300 bzG
M mer ief 4 o 30 o Hypoth r ondvrreje a t Meiningen 409/5 4 95,50 G Böhmiſche Nordb Gold 4 101,30 Luiſe Tieſbau 4 38 6

et a e e n t hl T 77 Oe n 103,90 b do neue 82,25 b EffektenMaklerbank 4 4 Du t 5 1107,00 bzG Oppeln Toni t r 72,00 b zGS u x 7 104,10 b W Gömörer Pfandbr 5 10840 b Geraer Bau 4 81,00 G Gali z ten dudwigsbahn 41 81,50 bzG S höni 476,50 vSchleſiſche 163,90 do Gold Rente 482,00 B Getreide Maklerbank 4 KaſchanKberberg 5 82,70 b äch e Wir Brauntkohlen 4
Bad Präm Anlehe i 4 bz8 do do mittel 4 82,50 bz Gothaer Privat Bank 4 116,25 B Gold 103 40 z St Prior 5Bairiſche Prämien Anleihe 4 1135,606 do Gold Inv Anleihe 5 102,00 b e S grouprith Rudolf 84 472440 b S a Cenent e
S ne Looſe 93,70 G W Rente h ehe Van 4 1107,00 B LembergCzernow IV 4 c bz Schleſiſche Zinthütte 4 a
Se an ch i Sch o re Leineger d n r 172,10 G ſerr D W 3 S Wuxg Repter Attien r 75,00
amburger Siaatsrente e 99,60 o iskonto 4 1101,75 377,50 KörbisdMeininger Looſe 2208 r T r r Lübecker Bank 14 en e S in Je u Farce t 30Oldenburger 40 Thlr Sooſe 3 1560 6 or Aktien Magdeburger BankVerein 4 106,00 Oeſterr Statt S v 1885 4 375,20 bzB Gas 4 1174,60 b

Säch er e nleihe 4 1104,75 G AachenMaſtricht 4 243,90 bz do Privatbant 4 1116,30 G do Nordweſtbahn 5 86,00 b S allgem Gas 4 111650 GRente 3 60,75 bz6 Auſſig Teplitz 4 Maklerbant 4 97,75 bzG do 1874r Gold Pr 5 106,60 Cröllwitzer Papier Fabrik 4 160,90 b
Berlin Dresden 27 Meininger Kredit 4 95,20 bzG ilſenPrieſen 4 73,90 G Eilenburger Kattun 44 80,10Jn und ansländiſche Böhmiſche Weſtbah 5 11460 636 Nationalbant f Deutſchland 4 65,75 b roh ans 3 2389,75 B Greppiner Werke 4 92,50 B

Hypotheken Pfandbriefe Buſchtéhrader 35 v m Norddtſch Grund Kreditbank 4 49 25 bzG 5 99,70 bz Leopoldshaller Verein 4 109,00 6An e Gron Enf gebe a 68 6 Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4 458,50 b Ungar Viordoſthaht 5 320,10 bz Voigt u Winde Gummt 1 1130,00
S nen 4 103,25 G W Bodenbacher 4 13430 b Preuß Boden KreditAnſtalt 4 108,50 bzG do do Gold 5 11083,25 b Volpi u Schlüter Gummi 4

yhe run rid Bank u 27 7 i ier r Ludwig 487 75 be 3 d Oſthahn n 1 6 Dortmunder UnionObl 5 11009,25 bzG

Ba J 4 ten e e edaer Präm Pitbr arg e e Zu m Santa vandei dwet Suche Wechfelkurs
ainz Ludwigshafen z ursk Kiewg z e h BankVerein 4 89,25 B MoscoKurst Prior 480,706 emg i 100 8 T 5Mecklenb Hriedr ranz 4 I 137 25 hleſiſcher BankVerein 4 1108,30 G MoscoRjäſan 4 30,00 bzG u u An 100 fr 8 T 80,60

T vyp re Niederſchl Märtiſch gar Süobeutſcher Bodenfredit 4 142306 do Smolenst 5 793,50 b 8 T 20,35 bz2 NordhauſenErfurter 4 2400 Weimariſche Bank 4 56,00 bzB RjaſchkMorczanstk 5 2210b S W anerr 32 3970We l er z Heſterrrichif che gen 5 264,75 be Weſtfäliſche Bank 4 RybinskBolog 84100 e r W 100 u 3 82r g lbethal 4 80,25 b RjäſanKozlow 4 33,00 G Petersburg l100 SR 3 W 177,50 bze n 4 62/0 65 EiſenbahnPrior Aktien S e ger ſtgation 53
cr Bed Pfdbr 4 379,25 und Obligationene n n welches 229 r erſt n eng e 70 Bank Diskontoe eS ergebe S e e en e e h Mat rig e Bannrö rdPoſener gar 41 kouv 4 108,20 V 5 2 ondo ar 10525 s Paris 3 Petersburg 5 WienSüdd Bodenkredit z e e Gomb e 8 183308 anan ä r 38

Ruſſ Bodenkredit Pfandbr 92,10 B Nordbahn ldo TentralbredentrPſtb 6075 b Behiin Ah o wo Gold Silber u BanknotenStammPrioritäts Aktien S gar 101 00 6 JnduſtriePapiere Eovereignsn n Berlin Dresden 5 en in Zrauerei Königſiadt ba worzy Naſe hbei
7 in

Jan Aen 9838 Marienburg Niawia 106 40 bzG e i e z J ſo Berner z Tivoli 4 3380 Der e zB

z e t t T 7 Br 2 nionb auereie en u in d r 3 c 9 ben Banknoten 80,90 bh ch z Südbah 1102800 e en n Wenn Banknoten 162,10 bRente e 20 WeimarGera 85,80 d v igös 103,106 us 4 r uſſiſche knoten 1 178,30 bs Eckert e machte 4 8000
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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